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Beckham und Ballack von morgen 
trafen sich in Lübow
 

Der Lübower SV 66 lud ein zum 
zweiten Kinderfußballturnier 
der F-Junioren (1999-2000), und 
acht Mannschaften aus Nordwest-
mecklenburg wollten Teilnehmer 
sein.
In zwei Staffeln spielten die jungen 
Fußballer bei herrlichem Wetter 
um die Plätze in den Gruppen. 
Sieben Feldspieler und ein Tor-
wart bildeten jeweils eine Mann-
schaft.
Als Gruppenerster spielte Anker 
Wismar im Halbfinale gegen den 
Staffelzweiten VfL Blau Weiß Neu-
kloster und konnte sich für das Fi-
nale qualifizieren. Der Grevemüh-
lener FC I besiegte im Halbfinale 
den MSV Dorf Mecklenburg erst 
im 9-m-Schießen mit 5:3, Hoch-
spannung für die jungen Spie-
ler, die Trainer und die vielen Eltern und Zu-
schauer.
Alle Plätze wurden in diesem Turnier ausgespielt. 
Um Platz fünf setzte sich der PSV Wismar I gegen 
den Lübower SV 66 ebenfalls erst im 9-m-Schie-
ßen durch, die Wismarer jubelten, die Jungen 
aus Lübow waren einen kleinen Moment traurig. 
Aber Trainer Ferhat Lesi gratulierte seinen jungen 
Männern und war stolz auf den ersten Auftritt 
dieser Mannschaft. Platz sieben belegte Greves-
mühlen II gegen den PSV Wismar II.

Der Höhepunkt waren dann die 
beiden Finalspiele: Im Spiel um  
Platz 3 besiegte  der VfL Neuklos-
ter die Jungen aus Dorf Mecklen-
burg. Das Finale war eine Wieder-
holung des ersten Spieles des Tages. 
Wieder konnte sich Anker Wismar 
gegen die erste Mannschaft vom 
Grevesmühlener FC durchsetzen 
und wurde glücklicher Sieger die-
ses Fußballturniers.
Mit Sean Weißschnur von Anker 
Wismar wurde der beste Spieler 
des Turniers geehrt, Johannes Pla-
wan von Anker wurde mit 7 Toren 
Torschützenkönig. Oliver Szeska 
aus Grevesmühlen war an diesem 
Tag der beste Torhüter und wurde 
ebenfalls mit einem Pokal ausge-
zeichnet.
Dieses Turnier hatte wieder viele 

Väter, ohne die solch ein sportlicher Höhepunkt 
nicht durchführbar ist. Die Firma Schünemann & 
Taube GbR sponsorte die Medaillen und Pokale, 
„Zelt-Franck“ stellte ein großes Zelt auf, Stefan 
Schumann von der Gaststätte „Zur Kegelbahn“ 
versorgte die Aktiven und die vielen Zuschauer 
und Gäste. Die Sportfreunde des Lübower SV ha-
ben wieder ein tolles Turnier organisiert und die 
fußballbegeisterten Kinder wollen im nächsten 
Jahr auf jeden Fall wiederkommen.

FPR

Verirrte 
Holzbank 

Diese Holzbank verschwand Ende Mai 2007 vom 
Spielplatz in Metelsdorf.
In welchem Garten hat sie sich verirrt?
Hinweise bitte an das Ordnungsamt unter der  
Telefonnummer 03841 798211 oder über die  
Zentrale 03841 7980.

Baugrundstücke in 
Rambow zu verkaufen
17 Bauplätze für Einzelhäuser von 550 bis 
1140 m², voll erschlossen, bauträgerfrei,  
anschlusskostenbeitragsfrei für Wasser 
und Abwasser, mitten in Rambow – alle 
mit bester Südlage

Verkauf courtagefrei direkt von der  
Gemeinde Dorf Mecklenburg 

Info: 03841 798234 

Stolz, trotz Platz 6, die Lübower Fußballer
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Klarstellung
Der Artikel des Leitenden Verwaltungsbeamten, 
Herrn Rohde, im letzten „Mäckelbörger Wegwei-
ser“ (erschienen am 25.07.2007), hat einige kriti-
sche Nachfragen provoziert. Jedenfalls wurde ich 
mehrmals daraufhin angesprochen. Ich möchte 
deshalb Folgendes klarstellen: 

1. 	 Der Artikel beinhaltet im Wesentlichen die 
Stellungnahme der zu unserem Amt gehö-
rigen Umlandgemeinden der Hansestadt 
Wismar für die Enquete-Kommission des 
Landtages. Zu den Umlandgemeinden gehö-
ren Bad Kleinen, Bobitz, Hohen Viecheln und 
Ventschow nicht.

	 Deshalb wurden in der Stellungsnahme diese 
Gemeinden auch nicht angehört. Der Artikel 
von Herrn Rohde erweckt aber irrtümlich 

den Eindruck, als hätte er im Namen aller 
Bürgermeister des Amtes gesprochen. Dem 
ist nicht so. 

	 Zum besseren Verständnis: Die Enquete-
Kommission befasst sich mit der „Stärkung 
der kommunalen Selbstverwaltung“ und 
erarbeitet vor allem Vorschläge für die Ver-
besserung der Stadt-Umland-Beziehungen. 

2. 	Der Artikel provozierte Fragen zu amtsinter-
nen Problemen, die eigentlich gar nicht Inhalt 
des Beitrages waren, z. B. „Warum muss ich 
wegen jeder Kleinigkeit nach Dorf Mecklen-
burg (z. B. wegen eines Angelscheines)? Wie 
will das Ordnungsamt seine Aufgaben am 
Schweriner See wahrnehmen, wenn die Mit-
arbeiter alle in Dorf Mecklenburg sitzen?“

	I ch erwarte, dass das Amt den „Mäckelbörger 
Wegweiser“ in seiner Wegweiser-Funktion  

– auch zur Information der Bürgerinnen und 
Bürger – wesentlich besser nutzt.  

3. Der Artikel macht aber auch deutlich, dass 
der Blick der Führung des Amtes zu sehr auf 
einen Teil des Amtes Dorf Mecklenurg-Bad 
Kleinen gerichtet ist. Das heißt in diesem Fal-
le, das größer gewordene Amt hat nicht nur 
die Stadt-Umland-Problematik mit Wismar 
zu lösen. Der südliche Teil liegt am Schweri-
ner und am Dambecker See und grenzt da-
mit an den Stadt-Umland-Bereich der Lan-
deshauptstadt Schwerin. Der „irrtümliche“ 
Eindruck hätte vermieden werden können, 
wenn ein Artikel in einem „Wegweiser“ für 
das gesamte Amt diesen Blick in die andere 
Richtung berücksichtigt hätte. 

Hans Kreher,  
Bürgermeister der Gemeinde Bad Kleinen

Manfred Linke fast 50 Jahre Handballtrainer  
in Ventschow
Jeden Freitag trainiert Manfred Linke zur-
zeit eine  große sportbegeisterte Kindergruppe 
aus Ventschow, die nicht die Absicht hat, sich 
für  große Spiele bzw. Mannschaftswettbewerbe 
zu formieren. Diese Mädchen und Jungen aus 
Ventschow haben einfach nur Freude am Hand-
ballsport, um im Endeffekt etwas für die Gesund-
heit zu tun. In dieser Trainingsgruppe machen 
Kinder von der zweiten bis zehnten Klasse mit. 
„Durch diesen Altersunterschied muss ich mir 
etwas einfallen lassen, damit die Kleinen auch 
zum Zuge kommen. Für die etwas älteren Mäd-
chen und Jungen ist diese Mannschaftsmischung 
ganz interessant, aber sie bleiben gegenüber den 
Kleineren immer fair", meinte Trainer  Manfred 
Linke. Stolz ist Trainer Linke über die Kinder, die 
noch nie offiziell Handball gespielt haben und 
hier das Handballspielen erlernen. „Andere Teil-
nehmer haben schon hier und dort Kontakt mit 
dem Handball gehabt bzw. spielen jetzt zum Teil 
an anderen Schulen. Das ist jetzt das große Pro-
blem, denn wir haben in Ventschow keine Schule, 
also müssen die Schüler praktisch in ihrem ei-
genen Heimatort als Gastspieler auftreten", be-
mängelte Linke die Schulsituation im Zusam-
menhang mit dem Sport in Ventschow. Manfred 
Linke versucht auch für diese zusammengewür-
felte Gruppe Gegner zu bekommen. Auch hier 
findet er hin und wieder eine Mannschaft, die 
entsprechende Strukturen aufweist. Vergleiche 
gegen Dorf Mecklenburg wurden im Vorjahr ge-
macht. Ziel dieser Handballgruppe ist die Teil-
nahmen an den Jugendspielen im Kreisgebiet 
Wismar, denn dort gibt es auch die begehrten 
Medaillen. „Hier konnten wir vor kurzem einen 
zweiten Platz mit der D-Jugendmannschaft bele-
gen", erfuhr man weiterhin von Manfred Linke. 
Manfred Linke kann im kommenden Jahr  sein 
fünfzigjähriges Jubiläum  als Handballtrainer 
feiern. Trotz Schulschluss in Ventschow hat Man-
fred Linke seine Trainingsarbeit mit den Kin-
dern in Ventschow nie aufgegeben. Er ist stolz, 
dass wiederum viele Kinder und Jugendliche den 
Weg zum Training in die Ventschower Sport-
halle finden.

W. Schrein

Die kombinierte Mädchen- und Jungenmannschaft um Trainer Manfred Linke� Foto: W. Schrein

Metelsdorf erstrahlt im neuen Glanz

Die Bürgermeisterin Frau Gantzkow und ihr Stell-
vertreter Herr Schmidt ließen es sich nicht neh-
men, ihren 1-Euro-Jobbern, Brian Paczkowski  

und Oleg Schkarupa persönlich Danke zu sagen 
für ihre geleistete Arbeit. 
Selbst den Bürgern in der Gemeinde fiel auf, 
wie sauber es doch ist, seit die beiden vor einem 
halben Jahr ihre Arbeit bei der B.A.U. antraten. 
Da wurde der Spielplatz hergerichtet, Aufräum- 
arbeiten wurden mit dem Gemeindearbeiter 
Herrn Mielke durchgeführt und vieles andere 
mehr. Dreckecken, wie in der Vergangenheit, gibt 
es in der Gemeinde nicht mehr. Leider ist die Zeit 
nun vorbei, drücken wir ihnen die Daumen, dass 
sie bald eine Arbeit bekommen, vielleicht findet 
sich ein Landschaftspflegebetrieb, der noch fä-
hige (und immer pünktliche) Kräfte braucht. 
Empfehlen kann die Gemeinde beide!

Ulrike Kunert
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Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
für die Gemeinde Bobitz

Betreff:	 Öffentliche Auslegung des Entwurfs der Entwicklungssatzung  
	 „Ortsteil Köchelsdorf“ der Gemeinde Bobitz nach § 3 Abs. 2 BauGB 

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung 
am 25.06.2007 gebilligte und zur Auslegung be-
stimmte Entwurf der Entwicklungssatzung für 
das Gebiet der Ortslage Köchelsdorf und der 
Entwurf der Begründung dazu liegen

vom 10.09.2007 bis zum 12.10.2007

im Amt Dorf Mecklenburg–Bad Kleinen, Dienst-
stelle Bad Kleinen, Bauamt, Gallentiner Chaussee 
11 in 23996 Bad Kleinen während der Dienst-

stunden zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Während dieser Auslegungsfrist können von je-
dermann Stellungnahmen zu dem Entwurf der 
Satzung schriftlich oder während der Dienst-
stunden zur Niederschrift vorgebracht werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über die Sat-
zung unberücksichtigt bleiben.

Dorf Mecklenburg, den 29.08.2007 	
Lüdtke, Amtsvorsteher

Übersichtsplan

Termine  
Gemeindevertretersitzungen

Gemeinde Bad Kleinen
Mittwoch, 26. September 2007, 19.00 Uhr, 

Amtsgebäude, Gallentiner Chaussee 11

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Mittwoch, 12. September 2007, 19.00 Uhr, 

Amtsgebäude, Am Wehberg 17

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie  
bitte den örtlichen Aushängen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Bekanntmachung an alle Betreiber von Kleinkläranlagen 
(KKA) und abflusslosen Gruben (aG) des 
Entsorgungsgebietes 6: Gemeinde Bad Kleinen, Bobitz, 
Hohen Viecheln und Ventschow

In der Zeit vom 20.08. bis 19.10.2007 erfolgt im 
Auftrag des Zweckverbandes Wismar durch die 
Firma Canal-Control+Clean Hanse GmbH, Auf 
dem Hohenfelde 1, 23970 Wismar, die Schlamm-
entsorgung der KKA und aG im Entsorgungsge-
biet (siehe Schmutzwassersatzung des Zweckver-
bandes Wismar, § 6).
Die Reinigungs- und Kontrollöffnungen der 
KKA und aG sind durch den Grundstücksei-
gentümer oder Erbbauberechtigten bzw. Woh-
nungseigentümer zugänglich zu halten. 
Sollten Sie zwecks Entsorgung einen besonde-
ren Terminwunsch haben, bitten wir Sie, eine 
direkte Abstimmung mit der Firma Canal-
Control+Clean Hanse GmbH (Telefon 03841 
262626) vorzunehmen. 

Bei einer vergeblichen Anfahrt wird ein neuer 
Entsorgungstermin mitgeteilt. Sollte die zweite 
Anfahrt ebenfalls vergeblich sein oder das 
Grundstück ist bis zum 19.10.2007 aus einem 
anderen Grund noch nicht entsorgt, bitten wir 
Sie, ihrer Überlassungspflicht nach § 40 Landes-
wassergesetz nachzukommen und einen Ent-
sorgungstermin mit der Firma Canal-Control 
zu vereinbaren. 
Die Abrechnung der Leistung erfolgt lt. gültiger 
Satzung. Für alle an die dezentrale Entsorgung 
angeschlossenen Grundstücke werden laut Ge-
bührensatzung Schmutzwasser § 1, die Grundge-
bühr und die Benutzungsgebühr erhoben. 

Zweckverband Wismar

Termin 
Amtsausschusssitzung

Donnerstag, 6. September 2007, 19.00 Uhr
Gaststätte „Am Mühlengrund“

23972 Dorf Mecklenburg
Karl-Marx-Straße 12

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte
den örtlichen Aushängen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Bürgergespräche  
in der Gemeinde 
Bad Kleinen
Gallentin
10.09.2007, 19.00 Uhr
Uli’s Kinderland/Container

Losten
11.09.2007, 19.00 Uhr
Feuerwehrgebäude Losten

Bad Kleinen
13.09.2007, 19.00 Uhr
Feuerwehrgebäude Bad Kleinen

Alle Bürger der Gemeinde Bad Kleinen sind
herzlich dazu eingeladen.

Kreher, Bürgermeister

Rettungswache  
Bad Kleinen

038423 496 
(rund um die Uhr) 
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Bericht über die  
4. Sitzung der  
Gemeindevertretung  
Bad Kleinen  
am 20.06.2007

Herr Kreher informiert über:

–	 den Stand der Planung (ehemalige Jugend-
herberge) in Gallentin 

–	 den Erwerb von nicht genutzten Gebäuden 
von der Bahn AG

–	 Bauarbeiten an der Bahn
–	N achnutzung des ehemaligen Mühlengelän-

des
–	 Eröffnung des Tourismusbüros
–	 ein überörtliches Gespräch am 2. Juli mit den 

Bürgermeistern der Anliegergemeinden des 
Schweriner Sees

–	 das Problem Lärmbelästigungen aus der 
Sporthalle – Festlegungen

–	 die Einwohnerversammlung zum Kanalbau 
in der Hauptstraße

–	 geplante Bürgergespräche am
	 10.09. in Gallentin,  

11.09.in Losten,  
13.09.in Bad Kleinen  
(Veröffentlichung erfolgt im Wegweiser)

–	 Fragebogen Enquete-Kommission 
–	 den Dank an die Organisatoren des Heimat-

festes

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

–	 4. GVS 46/2007 – Bestätigung eines Briefes 
an den Innenminister, Innenausschuss und 
die Landtagsfraktionen in Folge einer einge-
reichten Resolution gegen die Erhebung von 
Altanschließerbeiträgen

–	 4. GVS 47/2007 – Stärkung des Grundzen-
trums Bad Kleinen im Interesse der gesamten 
Region

–	 4. GVS 48/2007 – Kosten bei Mehrbedarf in 
der Hortbetreuung in den Ferien

–	 4. GVS 49/2007 – Einvernehmen zum Bau 
einer Biogasanlage auf den Flurstücken 

	 236/1 und 236/2, Flur 1 in der Gemarkung 
Bad Kleinen

–	 4. GVS 50/2007 – Ablehnung eines Einver-
nehmens zur Nutzungsänderung einer La-
gerhalle zu einer Reparaturwerkstatt auf den 
Flurstücken 214/2 und 215, Flur 1 in der 
Gemarkung Bad Kleinen

–	 4. GVS 51/2007 –	Übergabe der Veranlagung 
und Einziehung der Kleineinleiterpauschale 
für Schmutzwasser an den Zweckverband 
Wismar ab dem Jahr 2008

–	 4. GVS 52/2007 – Aufstellungsbeschluss 
B-Plan Nr. 20 „Wochenendsiedlung Bad Klei-
nen“

–	 4. GVS 53/2007– Beschränkte Ausschreibung 
zur Erstellung und Pflege einer Homepage für 
die Gemeinde Bad Kleinen

–	 4. GVS 54/2007 –	Zustimmung zur weiteren 
Nutzung der Garagen in den Garagenkom-
plexen Wismarsche Straße, Feldstraße, Kurze 
Straße in Bad Kleinen

–	 4. GVS 55/2007 – Vereinbarung eines Alters-
teilzeitarbeitsverhältnisses

–	 4. GVS 56/2007 – Abschluss eines Betreiber-
vertrages für die Sporthalle Bad Kleinen mit 
Mehrzwecknutzung

–	 4. GVS 57/2007 –	Ablehnung eines Antrages 
auf Grundsteuererlass

–	 4. GVS 58/2007 – Flächentausch zwischen der 
Gemeinde und Privatpersonen

Bad Kleinen

Landkreis  
Nordwestmecklenburg

Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH 
Lindenallee 2a, 19067 Leezen
-beauftragte Stelle nach § 53 Abs. 4 LwAnpG – Projektnr.: F2480053 , Tel: 03866 404-175

Ladung zur Bekanntgabe und Erläuterung des Bodenordnungsplanes  sowie 
zum Anhörungstermin im Bodenordungsverfahren Testorf-Friedrichshagen

In dem Bodenordnungsverfahren Testorf – 
Friedrichshagen, Gemeinden Bobitz, Plüschow, 
Testorf Steinfort und Upahl, Landkreis Nord-
westmecklenburg, wurde gemäß § 59 Abs. 3 
Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG) in 
Verbindung mit § 59 des Flurbereinigungsge-
setzes (FlurbG) vom 16. März 1976  (BGBl. I S. 
546) der Termin zur Bekanntgabe und Erläute-
rung des Bodenordnungsplanes sowie der An-
hörungstermin zur Entgegennahme von even-
tuellen Widersprüchen gegen den Bodenord-
nungsplan auf 

Dienstag, den 25. September 2007  
um 19.00  Uhr

im Sportlerheim Testorf, 
Steinforter Straße 21 in 23936 Testorf

festgesetzt. 
Zu diesem Termin werden die gemäß § 10 FlurbG 
Beteiligten u. a.
–	 die Eigentümer und Erbbauberechtigten der 

zum Verfahrensgebiet gehörenden Grund-
stücke,

–	 die Inhaber von Rechten an diesen, die zum 
Besitz oder zur Nutzung berechtigen,

–	 die Empfänger von neuen Grundstücken so-
wie

–	 die Eigentümer der an der Grenze des Verfah-
rensgebietes anliegenden Flurstücke 

geladen.

Auszüge aus dem Bodenordnungsplan werden 
den Beteiligten gesondert übersandt.

Der textliche Teil des Bodenordnungsplanes liegt 
im Zeitraum vom 10.09.2007 bis 25.09.2007 zur 
Einsichtnahme für die Beteiligten in den Räu-
men des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, 
Dienststelle Bad Kleinen, Bauamt, Gallentiner 
Chaussee 11, 23996 Bad Kleinen, 2. Oberge-
schoss, zu den allgemeinen Sprechzeiten (mon-
tags: 08.30 – 11.30 Uhr; dienstags: 08.30 – 11.30 
Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr; mittwochs 08.30 – 
11.30 Uhr; donnerstags: 08.30 – 11.30 Uhr und 
13.00 - 17.30 Uhr; freitags 08.30 – 11.00 Uhr) für 
die Beteiligten des Verfahrens aus.
Widersprüche gegen den bekannt zu gebenden 
Bodenordnungsplan können von den Beteiligten 
zur Vermeidung des Ausschlusses nur im Anhö-
rungstermin vorgebracht werden (§ 59 FlurbG). 
Hierauf wird ausdrücklich hingewiesen.
Zu vorherigen Erläuterung der Verfahrensun-
terlagen und -ergebnisse sind Mitarbeiter der 
Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern 
mbH am 

18. bis 20. September 2007 jeweils von 08.00 
Uhr bis 16.00 Uhr

im Sportlerheim Testorf, Steinforter Straße 
21 in 23936 Testorf

gern bereit.

Leezen, den 26.07.2007
Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern 
mbH

gez. Dr. Pitschmann	� gez. Dr. Danckert

Der Zweckverband Wismar informiert:
Erneuerung der Trink-, Schmutz- und Regen-
wasserleitungen in Bad Kleinen, Hauptstraße
Da die vorhandenen Leitungen in der Haupt-
straße in Bad Kleinen erneuerungsbedürf-
tig sind, plant der Zweckverband Wismar den 
vollständigen Ersatz der vorhandenen Trink-, 
Schmutz- und Regenwasserleitungen im öffent-
lichen Bereich. 
Die Baumaßnahme erstreckt sich von der Gal-
lentiner Chaussee, Höhe Amtsgebäude, bis zum 
Kreuzungsbereich Wismarsche Straße/Haupt-
straße. Der Baubeginn ist für Anfang September 
dieses Jahres vorgesehen. Für die Durchführung 
dieser Maßnahme planen wir ca. ein Jahr. In die-
ser Zeit ist mit Behinderungen für die Anlieger 
zu rechnen. Die Baustelle selbst wird als „Wan-
derbaustelle“ abschnittsweise abgewickelt. Der 
Anliegerverkehr wird unter halbseitiger Sper-
rung über Ampelregelung jeweils an der Bau-
stelle vorbeigeführt. Für die Belieferung der Ge-
schäfte und der ansässigen Gewerbetreibenden 
werden individuelle Regelungen nach Baufort-
schritt getroffen werden. Nach Beendigung der 
Maßnahme werden die Gehwege mit Betonpflas-
terbelag und die Straße mit einer neuen Asphalt-
decke wieder hergestellt.
Für die Finanzierung der Maßnahme hat der 
Zweckverband Wismar Fördermittel beim Land 
Mecklenburg-Vorpommern beantragt. Geför-
dert werden in diesem Fall 60 % der förderfähi-
gen Kosten für die Schmutzwasserleitung.

Hinsichtlich der finanziellen Belastung der An-
lieger werden wir Herstellungsbeiträge für die 
drei Medien laut unserer Satzungen erheben. 
Näheres hierzu wurde in der Einwohnerver-
sammlung am 26.07.2007 erläutert. Unsere Sat-
zungen können Sie im Internet www.zvwis.de 
einsehen. 
Als Ansprechpartner für Klärungsbedarf im Zu-
sammenhang mit dem Baugeschehen werden 
benannt:
–	 für die Baufirma ASGARD Baugesellschaft 

mbH&Co.KG, Bad Kleinen, Herr Pompe, 
	 Tel. 038243 55325
–	 für die Bauaufsicht im Auftrag des Zweckver-

bandes Wismar das Ingenieurbüro BAUWAS 
GmbH, Herr Relitz, Tel. 03860 5601-01

–	 für den Zweckverband Wismar, Bauherr für 
Kanal- und Rohrleitungsbau, Herr Jenner-
jahn, Tel. 03841 7830-58 

–	 für die Gemeinde, als Bauherr für Gehweg 
und Straße, Amt Dorf Mecklenburg/Bad 
Kleinen, Bauamt, Frau Plieth, Tel. 038423 
581-111

An dieser Stelle bitten wir um Verständnis und 
gegenseitige Rücksichtnahme aller Beteiligten 
für die Beeinträchtigungen, die in diesem Zu-
sammenhang auf Sie zukommen und verbleiben 
mit freundlichem Gruß 

Ihr Zweckverband Wismar.
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Der Zweckverband Wismar informiert
Stabilisierung der Trinkwasserversorgung Jesendorf  – Tarzow – Schimm

Seitens des Zweckverbandes Wismar werden 
große Anstrengungen unternommen, um eine 
höhere Effektivität der Trinkwasserversorgungs- 
und Abwasserbeseitigungsanlagen zu erzielen 
und somit eine kostengünstige Trinkwasserbe-
reitstellung unter Berücksichtigung der pers-
pektivischen Entwicklung im Verbandsgebiet 
abzusichern.

Die Trinkwasserversorgung im östlichen Ver-
sorgungsbereich des ZV Wismar erfolgt durch 
das Wasserwerk Perniek mit dem angeschlos-
senen Leitungsnetz u. a. in südlicher Richtung 
über Lübow bis nach Schimm und Tarzow bzw. 
über Reinstorf, Büschow bis Jesendorf. In den 
vergangenen Jahren ist eine Verbindung zum 
Wasserwerk Ventschow hergestellt worden. Zur 
Erhöhung der Versorgungssicherheit ist der Zu-
sammenschluss der Trinkwasserleitungen Lü-
bow-Schimm-Tarzow-Jesendorf in diesem Jahr 
geplant. Hierzu erfolgt derzeit die Neuverlegung 
einer Wasserleitung DN 100 von Jesendorf über 
Tarzow und Tarzow Ausbau nach Schimm. Mit 
der Fertigstellung dieser Maßnahme wird eine 
weitere Verbindungsachse zwischen den Ver-

sorgungsgebieten der Wasserwerke Perniek und 
Ventschow geschaffen. 
Die Durchführung der Baumaßnahme erfolgt 
in 2 Bauabschnitten im Zeitraum von Anfang  
August bis Anfang Oktober 2007.

1. Bauabschnitt
Neuverlegung Trinkwasserleitung DN 100 
Schimm – Tarzow Ausbau – Tarzow
Trassenlänge ca. 1.890 m

2. Bauabschnitt
Neuverlegung Trinkwasserleitung DN 100  
Jesendorf – Tarzow
Trassenlänge ca. 1.485 m

Aufgrund der teilweise schwierigen Baugrund-
verhältnisse im Trassenbereich erfolgt die Lei-
tungsverlegung vorwiegend in herkömmlicher 
Bauweise im offenen Rohrgraben auf den land-
wirtschaftlich genutzten Flächen. Die Koordi-
nierung der Baumaßnahme sowie die Anpas-
sung der Bauabschnitte und der Bauzeiten an 
die landwirtschaftlichen Erfordernisse erfolgt 
mit den jeweiligen Pächtern. 

Der geplante Fertigstellungstermin für die Ge-
samtmaßnahme ist der 05.10.2007. 
Nach Bauende wird die in den fünfziger Jahren 
verlegte und 1974 rekonstruierte Versorgungslei-
tung außer Betrieb genommen und eine bedarfs-
gerechte Trinkwasserversorgung im südöstlichen 
Verbandsgebiet perspektivisch gesichert.

Als Ansprechpartner für Klärungsbedarf im Zu-
sammenhang mit dem Baugeschehen werden 
benannt:
–	 für die Baufirma Burgdorf Rohrleitungs- und 

Tiefbau, Herr Burgdorf, Tel. 03394 478211
–	 für die Bauaufsicht im Auftrag des Zweckver-

bandes Wismar das Fachplanungsbüro WAG 
GmbH, Herr Aulich, Tel. 038203 4110

–	 für den Zweckverband Wismar, Bauherr, 
Herr Jennerjahn, Tel. 03841 7830-58 

An dieser Stelle bitten wir um Verständnis und 
gegenseitige Rücksichtnahme aller Beteiligten 
für die Beeinträchtigungen, die in diesem Zu-
sammenhang auf Sie zukommen und verbleiben 
mit freundlichem Gruß 

Ihr Zweckverband Wismar

Kurz notiert

Gelbe Säcke – wann?
Gemeinde Bad Kleinen
Dienstag,  18. September 2007

Gemeinde Barnekow
Freitag, 14. September 2007

Gemeinde Bobitz
OT Beidendorf
Donnerstag, 6. September 2007 

OT Bobitz
Donnerstag, 6. September 2007

OT Groß Krankow
Mittwoch, 5. September 2007  

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Mittwoch, 19. September 2007 

Gemeinde Groß Stieten
Mittwoch, 19. September 2007 

Gemeinde Hohen Viecheln
Montag, 17. September 2007 

Gemeinde Lübow 
Montag, 17. September 2007 

Gemeinde Metelsdorf
Donnerstag, 20. September 2007 

Gemeinde Schimm
Montag, 17. September 2007 

Gemeinde Ventschow
Montag, 17. September 2007
  

Tourenplan Schadstoffmobil
Ortschaft 	 Stellplatz	 Datum	 Uhrzeit                   
Dalliendorf 	 Abzweig zur Brandkoppel	 21.09.2007	 14.00-14.30 Uhr
Dambeck	 Abzweig am Kirchberg	 21.09.2007	 14.45-15.15 Uhr
Bobitz	 Parkplatz/Iglusystem	 21.09.2007	 15.30-16.00 Uhr
Gallentin	I glusystem	 25.09.2007 	 09.45-10.15 Uhr
Bad Kleinen	 Feldstr. PP Kaufhalle	 27.09.2007 	 13.15-13.45 Uhr
Bad Kleinen	 Mühlenstr. PP Kaufhalle 	 27.09.2007  	 14.00-14.30 Uhr
Losten	I glusystem	 27.09.2007 	 14.45-15.15 Uhr
Barnekow	 Am Schloss 	 26.09.2007 	 16.00-16.30 Uhr
Beidendorf	 Bushaltestelle	 26.09.2007 	 13.45-14.15 Uhr
Groß Krankow	 Spielplatz Bahnbrücke	 26.09.2007 	 14.30-15.00 Uhr
Tressow	I glusystem	 26.09.2007 	 15.15-15.45 Uhr
Karow	I glusystem Enjoy	 26.09.2007 	 08.45-09.15 Uhr
Dorf Mecklenburg	 Sportplatz K.-Marx-Str.	 26.09.2007 	 09.45-10.45 Uhr 
Dorf Mecklenburg 	I glusystem Nähe Kauhalle 	 26.09.2007 	 11.00-11.30 Uhr
Rambow	I glusystem	 26.09.2007 	 11.45-12.15 Uhr
Groß Stieten	 Parkplatz Alte Dorfstr./	 27.09.2007 	 15.30-16.00 Uhr
	 Bäcker
Hohen Viecheln	I glusystem	 27.09.2007	 12.00-12.30 Uhr
Lübow	I glusystem Feuerwehr	 31.08.2007 	 12.00-12.30 Uhr
Dorf Triwalk	I glusystem	 26.09.2007 	 08.00-08.30 Uhr
Metelsdorf 	 Parkplatz Konsum 	 26.09.2007 	 12.30-13.00 Uhr
Schimm	I glusystem 	 27.09.2007 	 08.00-08.30 Uhr
Ventschow 	 Parkplatz Verkaufsstelle 	 27.09.2007 	 11.15-11.45 Uhr

Schiedsstellen des Amtes  
Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

Sprechstunde Dorf Mecklenburg:
Dienstag, den 11. September 2007, 
von 17.00 bis 18.00 Uhr, 
Amtsgebäude, Am Wehberg 17,
23972 Dorf Mecklenburg
Dringende Fälle können jederzeit bei der Schieds-
stelle  unter der Telefonnummer 03841 780306
angemeldet werden.

Erste-Hilfe-Lehrgang
Der Erste-Hilfe-Lehrgang für Führerschein-

bewerber findet am Samstag, dem  
15. September  2007, ab 9.00 Uhr in der 

ASB-Sozialstation Bad Kleinen,  
Gallentiner Chaussee 9 statt. 

Anfragen unter: Telefon 038423 50244 
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Wir 
wandern ...
... durch das Endmoränengebiet am Rande der 
Warnow, von Kritzow über Müsselmow nach 
Zaschendorf, weiter nach Karnin und zurück 
nach Kritzow am 2. September 2007. Treffpunkt 
ist um 9.00 Uhr auf dem Parkplatz in Kritzow 
Dorfmitte. Die Wanderfreunde Rolf Claus und 
Martin Fischer werden uns auf der 14 km langen 
Strecke begleiten. 

Kurz notiert

Gemeindebibliotheken 
Öffnungszeiten:  
Bad Kleinen

Dienstag	 13.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag	 12.00 – 18.00 Uhr 
Telefon: 0173 4553368� Carola Träder

Dorf Mecklenburg
Montag	 12.30 – 16.30 Uhr 
Dienstag	 12.30 – 17.30 Uhr 
Donnerstag	 10.00 – 12.00 Uhr 
und		 12.30 – 16.30 Uhr 
Telefon: 03841 790152 
(zu den Öffnungszeiten) � Marga Völker

Sozialverband 
informiert
Die Ortsgruppe Bad Kleinen des Sozialverban-
des Deutschland e.V. führt für seine Mitglieder 
den nächsten Sprechtag am 4. September 2007 
bei Frau Käther durch. 

Blutspendetermine
Bad Kleinen
Dienstag, 11.09.2007, 15.00 bis 18.00 Uhr
Realschule, Schulstr. 13

Neukloster
Dienstag, 18.09.2007, 14.00 – 18.00 Uhr
Realschule, August-Bebel-Allee 6

Kirchdorf
Dienstag, 04.09.2007, 15.00 – 18.00 Uhr
Realschule, Str. der Jugend 5

Neuburg
Dienstag, 11.09.2007, 15.00 – 18.00 Uhr
Schule, Hauptstr. 41

Alle gesunden Bürger im Alter von 18 bis 68 Jah-
ren (Erstspender bis 60 Jahre) werden gebeten, 
sich daran zu beteiligen.

Apothekenbereitschaft
Mühlen-Apotheke Dorf Mecklenburg
Telefon: 03841 79390
27.08.-02.09., 10.09.-16.09.,
24.09.-30.09.2007

Diana-Apotheke Bad Kleinen
Telefon: 038423 319
03.09.-09.09., 17.09.-23.09.2007

Bereitschaftsdienst beider Apotheken:
Wochentage		  von 18.00 bis 19.00 Uhr
Sa./So./Feiertage	 von 19.00 bis 20.00 Uhr 

Haus der Begegnung
Wir bieten folgende Veranstal-
tungen für alle Interessenten 
im September an

Die Selbsthilfegruppe „Lichtblick“ hat 
neue Bilder ausgestellt. 
Sie sind täglich zu besichtigen, schauen Sie vor-
bei, es lohnt sich.   

montags	 13.30 Uhr, Männerrunde
dienstags	� Selbsthilfegruppe: Malen mit 

Frau Schröder oder im Wechsel  
Buchlesung mit Herrn Ch. Poppe 

mittwochs	� 14.00 Uhr, Frauentreff bei Kaffee 
und Kuchen

donnerstags	 13.30 Uhr, Handarbeitsgruppe

Weitere Angebote
12.09.2007	� 14.00 Uhr, Herbst-Radtour nach 

Lübstorf 
18.09.2007	� 10.00 – 16.00 Uhr, Buchbasar 
	� im Haus der Begegnung bei Kaffee 

und Kuchen (Gemeinschaftspro-
jekt Bibliothek und ALV)

Änderungen vorbehalten!

Unsere Möbelbörse – 
weil sie hier gebraucht 
wird

„Guten Tag, wir suchen eine preiswerte Anbau-
reihe, haben Sie so etwas da?“

So oder so ähnlich beginnen die meisten Gesprä-
che mit den Besuchern der Möbel- und Kleider-
börse des Arbeitslosenvereins Bad Kleinen e.V. 
Und es sind viele Besucher. Die Kolleginnen und 
Kollegen um Marianne Schuldt kommen gern 
mit der Kundschaft ins Gespräch, so erfahren sie 
nicht nur, was gesucht wird an Möbeln oder Be-
kleidung, sondern es wird auch schon mal über 
Alltagsprobleme gesprochen. Rundum also eine 
angenehme und entspannte Atmosphäre. Viele 
Besucher kommen immer wieder gern hierher. 
Viele Nachfragen können erfüllt werden und 
die übergroße Anzahl der Kunden sind mit dem 
Angebot und den doch sehr moderaten Preisen 
sehr zufrieden. Viele wissen aber nicht, dass es oft 
sehr viel Mühe macht, die angebotenen Dinge zu 
organisieren und sie so zu präsentieren wie der 
Besucher sie vorfindet. Dank dem starken Team 
gelingt dies aber immer gut.
Zu diesem Team gehören auch die Kollegen des 
Möbeltransporters um Dieter Manthei, die oft 
mit viel Schweiß und Mühe die Möbel von Spen-
dern abholen oder zu Kunden ausliefern. Sie 
bauen die Möbel in der Börse nicht nur auf, 
nachdem sie sie geholt haben, sondern beseitigen 
mit viel Geschick auch kleinere Mängel. 
Die Sammelbörse wurde als ein Projekt des Ar-
beitslosenvereins Bad Kleinen e.V. mit Unter-
stützung der Agentur für Arbeit und der Arge 
Wismar ins Leben gerufen. Viele Bad Kleiner 
und auch Nicht-Bad Kleiner fanden hier, wenn 
auch meist nur zeitweise, Arbeit. Viele von ihnen 
würden gern wieder dort arbeiten und kommen 
oft als Kunde oder nur mal so vorbei. 
Unsere Sammelbörse für Möbel, Gebrauchtwa-
ren und Bekleidung genießt nicht nur in Bad 
Kleinen einen guten Ruf, auch aus weiter ent-
fernten Gemeinden und Städten kamen und 
kommen unsere Kunden. 

Damit dies so bleibt, sind wir auch in Zukunft 
auf Spenden angewiesen. Wer sich neu einrich-
ten möchte und mit seinen Möbeln nicht weiß 
wohin oder meint sie sind zu schade für den 
Sperrmüll, sollte uns anrufen, wir holen sie 
kostenlos ab (038423 54690 o. 55943).

Wir freuen uns auf neue Kundschaft und wün-
schen uns treue „Stammkunden“.

Im Namen der Mitarbeiter
J. Wölm

Vorstandsvorsitzender 

Hinweis der 
Redaktion
Uns erreichen vielfach Briefe mit Dankeswor-
ten, die an die Mitarbeiter oder aber an Fir-
men aus unserem Amtsbereich gerichtet sind, 
mit der Bitte um Veröffentlichung. 

Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir 
nicht jeden Brief hier veröffentlichen können, 
freuen uns aber über jede positive Reaktion 
aus den Gemeinden. Wir leiten diese netten 
Worte selbstverständlich an die Mitarbeiter 
bzw. Firmen weiter. 

Die Redaktion
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Die Krabbelgruppe 
informiert
Im September treffen wir uns am 4., 11., 18. und 
am 25. jeweils in der Zeit von 9.30 Uhr bis 11.00 
Uhr in der Arche von Bad Kleinen.

Gemeinsam mit unseren kleinen Lieblingen wol-
len wir Lieder singen, spielen und Spaß haben. 
Muttis und Vatis mit ihren Babys und Kleinkin-
dern sind bei uns herzlich willkommen. 

Nicht nur für die Kinder ist die Krabbelgruppe 
eine günstige Gelegenheit, um mit anderen Kin-
dern zu spielen. Vielmehr können die Mütter 
und Väter hier ihre Probleme mit dem alltägli-
chen Umgang mit ihrem Liebling austauschen 
und erkennen, dass sie hier mit Gleichgesinnten 
aufeinandertreffen. 

Weitere Infos gibt es unter 038423 55478 bei 
Karina Wirth.

Karina Wirth

Kurz notiert

Qigong-Kurs  
in Bad Kleinen

Qigong lässt sich als eine Verbindung von Be-
wegung, Atem und Meditation oder Konzentra-
tion beschreiben. Der Fluss der Lebensenergie 
„Qi“ wird durch verschiedene Körperhaltungen 
und Bewegungen beim „Gong“ (üben) angeregt.  
Die Ausübung von Qigong fördert die Selbst-
heilungskraft des Körpers, steigert die Kon-
zentrationsfähigkeit, beruhigt den Geist, 
vertieft die natürliche Atmung und führt so zu 
Harmonie, Wohlbefinden und wachsender Le-
bensfreude. Auf Nachfragen hin, biete ich ab 
dem 21. September 2007 in der „Arche“ Bad 
Kleinen Qigong-Kurse an. Diese werden vor-
aussichtlich von 17.00 bis 18.30 Uhr und (oder) 
19.00 bis 20.30 Uhr stattfinden.
Informationen erhalten Sie unter den Telefonnum-
mern: Tel. 03886 711575 und 0172 1950511 oder 
per E-Mail: IreneMusial-Qigong@t-online.de�

Irene Musial

Liebe Leser, wenn Sie etwas in Ihrer Gemeinde ärgert, dann 
gibt Ihnen der „Mäckelbörger Wegweiser“ an dieser Stelle 
die Möglichkeit, Ihre Meinung zu sagen, in der Hoffnung, 
dass diese nicht ungehört bleibt.

Meckerecke

Die Redaktion

In unserer Gemeinde (Groß Stieten) gibt es si-
cherlich viele Schandflecken. Aber dass diese sich 
in der unmittelbaren Nähe von Kindereinrich-
tungen befinden, dafür habe ich kein Verständ-
nis. So gesichtet auf dem Gelände der „Kinder-
welt“ in Groß Stieten. Spielzeug, welches not-
falls repariert werden kann, sowie Gartenabfälle 
lagern dicht am Haus. Gerade bei diesem un-
beständigen Wetter siedeln sich Insekten und 
Ungeziefer hervorragend an. Kinder sind ausge-
wählte Objekte für solche lebenden Arten. 

Eine Anwohnerin aus der Gemeinde

Das Ordnungsamt führte  am 14.08.2007 hierzu 
eine Kontrolle im Kindergarten durch. Es ist 
richtig, dass hinter dem Kita-Gelände alte Pup-
penwagen und eine abgestorbene Konifere la-
gern. 
Diese werden für die nächste Sperrmüllaktion 
gesammelt. 
Der Zugang ist aber durch eine Pforte gesperrt 
und eigentlich für niemanden zugänglich. Gar-
tenabfälle lagern dort nicht. 

Die Redaktion
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Evangelisch-Lutherische  
Kirchgemeinde  
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste und Veranstaltungen

01.09.	 17.00 Uhr
Meditativer Abendgottesdienst 

05.09.	 14.30 Uhr
Gemeindenachmittag

09.09.	 10.00 Uhr
Gottesdienst

09.09	 11.00-18.00 Uhr
Offene Kirche am Tag des offenen Denkmals

14.09.	 16.00-17.30 Uhr
Kirchenmäuse

16.09.	 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

23.09.	 10.00 Uhr
Gottesdienst

30.09.	 10.00 Uhr
Familiengottesdienst zum Erntedankfest

Viele Eltern möchten ihre Kinder im christli-
chen Glauben erziehen, wissen aber nicht wie. 
Der Strom der Tradition ist durch die DDR-Zeit 
unterbrochen worden. In zweimal vier Abenden 
wollen wir im Elternkreis in ihn wieder eintau-
chen. Im Kirchenjahr und seinen Festen entlang 
wollen wir zusammen Lieder singen, Gebete ken-
nen lernen, Basteleien ausprobieren und Hinter-
gründe der kirchlichen Feste kennen lernen. Alle 
Eltern, die dazu Lust haben, sind herzlich einge-
laden. Es ist keine Bedingung, dass Sie Kirchen-
mitglied sind! Das erste Treffen findet am 10. 
September um 19.30 Uhr im Gemeinderaum im 
Pfarrhaus statt (Eingang rechte Seite des Pfarr-
hauses).�

Pastorin Antje Exner 

Evangelisch-Lutherische  
Kirchgemeinde  
Hohen Viecheln-Bad Kleinen

Gottesdienste und Veranstaltungen

02.09	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Familiengottesdienst zum  
Schuljahresanfang mit Taufe
				  
09.09.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Gottesdienst zum Tag des offenen Denkmals 
mit anschließenden Führungen und Imbiss 
vor der Kirche bis 17.00 Uhr

16.09.	 10.00 Uhr	
Einladung zum Gottesdienst nach Dorf Meck-
lenburg

23.09.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Gottesdienst mit Posaunenchor 		
			 
26.09.	 19.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Bibelstunde

30.09.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Familiengottesdienst zum Erntedankfest 

Pastor Dirk Heske

Kirchennachrichten

Evangelisch-Lutherische  
Kirchgemeinde  
Gressow-Friedrichshagen

Gottesdienste und Veranstaltungen

09.09.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Gottesdienst

21.-23.09.
Kinderfreizeit in Friedrichshagen

23.09.	 14.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Taufgottesdienst

Pastor Matthias Öffner

Evangelisch-Lutherische  
Kirchgemeinde  
Dambeck-Beidendorf

Gottesdienste und Veranstaltungen

31.08.-02.09. 
Gemeindefest in Dambeck

02.09.	 10.00 Uhr	 in Dambeck
Gemeindefestgottesdienst

09.09.	 14.00 Uhr	 in Beidendorf
Gottesdienst

16.09.	 10.00 Uhr	 in Dambeck
Gottesdienst

30.09.	 10.00 Uhr	 in Dambeck
Familien-Erntedank-Festgottesdienst

Pastor Matthias Öffner

Evangelisch-Lutherische  
Kirchgemeinde  
Lübow

Gottesdienste und Veranstaltungen

02.09.	 10.00 Uhr
„ ... einmal voll tanken bitte!“ – ein anderer 
Gottesdienst für die ganze Familie, ab 9.30 Uhr 
Stehkaffee und Begegnung

16.09.	 10.30 Uhr
Gottesdienst

30.09. 	 10.30 Uhr
Erntedankgottesdienst mit Abendmahl

Kinderarbeit und Jugendarbeit:
Kinderkirche
montags, 15.00 Uhr  in der Lübower Schule

Konfirmandenkurs	
Sonnabend, 29.9.2007, 9.30 Uhr im Mecklen-
burger Pfarrhaus
Mit dem Konfirmandenkurs am 29.9. beginnt 
ein neues Konfirmandenjahr. Zu diesem mo-
natlichen Treffen sind alle Jugendlichen der  
7. und 8. Klasse aus unserer Region herzlich 
eingeladen, die ein wenig über ihren Horizont 
hinausschauen wollen und sich in die Grundla-
gen des christlichen Glaubens und die Wurzeln 
unserer mitteleuropäischen Kultur einführen 
lassen möchten. Wer mit gleichaltrigen Jugend-
lichen über grundlegende menschliche Fragen 
ins Gespräch kommen möchte, der ist genau so 
herzlich dazu eingeladen. Nähere Informatio-
nen sind bei Pastor Wenzel Tel.: 03841 283482 
zu erfragen.

Junge Gemeinde	
Mittwoch, den 12.9. sowie 26.9.2007 um 17.30 
Uhr im Lübower Pfarrhaus

Mittwoch, 05.09.2007	 19.30 Uhr 
in der Zurower Kirche:  „Archäologischer Abend 
zu den Geheimnissen auf dem Meeresgrund“; 
eine Veranstaltung des „Fördervereins Kirche 
Zurow e.V.“ (siehe Seite 11)

Sonnabend, 29.09.2007	 10.00 Uhr 
Schmücken der Kirche für den Erntedankgot-
tesdienst. Wir freuen uns über jede helfende 
Hand. 
Zum Schmücken unserer Kirche für den Ernte-
danksonntag bitten wir um reichliche Erntega-
ben: Blumen, Obst, Gemüse usw.

Pastor Marcus Wenzel

Herzliche Einladung  zum  
Dambecker Gemeindefest  
zusammen mit Besuch aus unseren  
Partnergemeinden vom 31. August 
bis zum 2. September 2007

Programm:

Freitag, 31.08.2007
gegen Abend Ankunft der Gäste aus den Part-
nergemeinden

Samstag, 01.09.2007 
9.00 Ausflug mit den Gästen nach Klütz ins 
Schloss Bothmer und anschließend weiter an 
den Strand nach Boltenhagen

ab 14.00 Uhr  
Gemeindefest auf dem Pfarrhof Dambeck

14.30 Uhr Eröffnung mit der  
Trommelgruppe „Bakonga“

Kaffee und Kuchen, untermalt vom Chor der 
Kirchgemeinde, währenddessen Kinderspiele, 
ein Stand der Diakonie und Blumenverkauf

16.00 Uhr  
geführte Wanderung ins Dambecker Moor mit 
P. Hauff

ab 18.00 Uhr 
Grillen, untermalt mit Volksliedern vom Posau-
nenchor, evtl. offenes (Volkslieder-) Singen mit 
Andreas Gau

20.00 Uhr 
Abendmusik in der Dambecker Kirche  
(KMD E. Kienast)

anschließend Ausklang am Lagerfeuer  
(mit Rotwein und Schmalzstullen)

Sonntag, 02.09.2007 

10.00 Uhr 
Gottesdienst in der Dambecker Kirche  
mit Chor und Posaunenchor

anschließend Kirchenkaffee in der Pfarrscheune, 
evtl. Reisesegen für abfahrende Gäste

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Pastor Matthias Öffner
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Kirchennachrichten/Informatives

Firmen aus unserer Region

Die Seniorenvereine der Gemeinden informieren
ASB Bad Kleinen

montags	 15.15 Uhr	 Lesen und Singen
dienstags	 15.15 Uhr	 Gesellschaftsspiele
mittwochs	 14.30 Uhr	 Kegeln

I. Reuleke  

Dorf Mecklenburg

mittwochs	 14.00 Uhr	� Gesellschaftsspiele,
				�    letzter Mittwoch, 

Geburtstagskinder
				    des Monats
donnerstags	 14.00 Uhr	C horprobe,
		  Klönschnack
Die Veranstaltungen finden im Seniorentreff im 
Amtsgebäude, Am Wehberg 17 statt. Jeden 2. 
Dienstag trifft sich hier auch die Spinngruppe.

E. Tews, L. Rosemund

Barnekow

Wir treffen uns an jedem Donnerstag von 15.00 
bis 17.00 Uhr im Feuerwehrgebäude in Barne-
kow. Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu 
herzlich eingeladen.

J. Schultz

Beidendorf

Am Dienstag, dem 11.09. und 25.09.2007, treffen 
wir uns von 14.00 bis 17.00 Uhr im Gemeinde-
freizeitzentrum Beidendorf.

C. Ziebell

Bobitz

dienstags	 19.00 Uhr	C horproben
donnerstags	 16.00 Uhr	 Handarbeiten
		  2 x monatlich
freitags	 14.00 Uhr	R ommèspiel
Mittwoch, 12.09.2007, 15.00 Uhr
Gemütliches Beisammensein
Mittwoch, 19.09.2007, 13.30 Uhr
Fahrradtour

E. Müller
Groß Stieten

Seniorentreff ist jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus. Alle Senioren sind 
herzlich eingeladen zu Spaß und Klönschnack 
in gemütlicher Runde.

S. Sielaff
Hohen Viecheln

Mittwoch, 12.09.2007
Lasst euch überraschen!
Mittwoch, 26.09.2007
Kaffeetafel mit Gratulation für die
Geburtstagskinder, Gymnastik

I. Haß
Lübow

Seniorentreff jeden Mittwoch um 14.00 Uhr im 
Kegelheim mit Gymnastik, Kaffeetafel und Gra-
tulationen für Geburtstagskinder

Freitag, 07.09.2007, 9.00 Uhr
Kegeln auf der Kegelbahn in Lübow

A. Markewiec

Neueröffnung des Kosmetiksalons in Ventschow
Guten Tag, mein Name ist Kirsten Fichtner und 
ich wohne in Ventschow.
Gemeinsam mit meiner Mutter Elvira Fichtner 
(rechts im Foto) habe ich am 01.08.2007 die 
Kosmetik- und Fußpflegepraxis in Ventschow, 
Straße des Friedens 8 eröffnet und wir würden 
uns auch über Ihren Besuch freuen.
Was Sie bei uns erwartet? Freundlichkeit und 
Professionalität, gepaart mit günstigen Preisen 
(Kosmetik 20,00 E, Maniküre 10,00 E, med. 
Fußpflege 12,00 E). Jede zehnte Behandlung 
kostet sogar nur die Hälfte.

Ein gepflegtes Äußeres und gesunde Füße sind 
keine Frage des Alters oder des Geschlechts, son-
dern betreffen jeden. Bei uns erhalten Sie auch 
Gutscheine für jeden Anlass, z. B. Geburtstag, 
Mutter- oder Vatertag, Jugendweihe, Ostern- 
oder Weihnachten usw. Also, worauf warten Sie 
noch? Schauen Sie doch mal vorbei und lassen 
Sie sich mal wieder verwöhnen!
Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage unter http:\\kosmetikmobil.a22a.de 
oder rufen Sie uns an 038484 48915 und 038484 
66798.� Ihre Kirsten Fichtner

Ein Wort auf den Weg
Die Ferien sind vorbei. Und auch für die, die der 
Schule schon entwachsen sind, geht der Alltag 
wieder los. Für viele waren die Urlaubstage viel 
zu kurz, manch anderer freut sich schon wie-
der auf die Schule oder die Arbeitskollegen. Wie 
viele Kinder, kommt auch unsere älteste Tochter 
nun zur Schule. Erfahrene Eltern sagen immer 
wieder, dass nun alles anders wird. Das ein oder 
andere Mal ist auch vom „Ernst des Lebens“ die 
Rede, der nun beginnen würde. Dazu habe ich 
eine tröstende Geschichte entdeckt, die uns allen 
den Einstieg in den Alltag und die Rückkehr zum 
„Ernst des Lebens“ erleichtern kann:
Mit sechs kommt man zur Schule und dann be-
ginnt der Ernst des Lebens. Das hatte Annette 
neulich von ihrer Mutter gehört. Was das ei-
gentlich sein sollte, wusste sie nicht. Aber An-
nette ahnte: Es konnte nichts Schönes sein. Mit 
gemischten Gefühlen sah sie ihrem 6. Geburts-
tag entgegen. Ob sich dann der Ernst des Lebens 
zeigen würde? Oder versteckte er sich in der Zei-
tung, machte die Menschen mürrisch? Annette 
dachte daran, wie Papa oft schimpfte: „Ich lese 
gerade die Zeitung. Siehst du das nicht?“ So war 
Papa sonst nie. Da steckte bestimmt der Ernst 
des Lebens dahinter. Annette wollte ja lesen und 
schreiben lernen. Aber wenn sie dabei den Ernst 
des Lebens kennen lernen musste, würde sie wohl 
doch lieber drauf verzichten …
Annettes Geburtstag wurde sehr schön, sodass 
sie den Ernst des Lebens fast vergaß. Aber dann 
sollte sie ihn doch noch kennen lernen. Denn 
bald darauf kam sie zur Schule. Sie malte und 
schrieb. Zwischendurch schwatzte sie mit dem 
Jungen, der neben ihr saß. Er lieh Annette seine 
Buntstifte. Er brachte sogar Bonbons mit. Der 
Junge hieß Ernst.
Annette war sehr froh. Nun hatte sie den Ernst 
des Lebens doch noch kennen gelernt. Sie war er-
leichtert, dass er so nett war. Und sie beschloss, 
sich nie wieder Angst machen zu lassen. Als sie 
ihren Freund nach Hause einlud, sagte sie zu ih-
ren Eltern: „Heute kommt der Ernst des Lebens 
zu mir. Seid bitte freundlich zu ihm!“ (nach dem 
Bilderbuch „Der Ernst des Lebens“ von Sabine 
Jörg und Ingrid Keller)
Uns allen, Großen und Kleinen einen angstfreien 
(Neu-)Start in den Ernst des Lebens. 

Ihre Antje Exner

Endlich ist es soweit!
Das Schimmer 
Familienfest startet am 
1. September 2007 um 
15.00 Uhr mit einem Fest-
umzug durch das Dorf. 

Für das leibliche Wohl gibt es hausgemachten 
Kuchen, Schmalzbrot, Frisches vom Grill und 
aus dem Rauch. Die Familien können sich 
unter anderem beim Wikinger Schach und 
beim Kegeln beweisen. Ein kleiner Bauern-

markt lädt zum Schlen-
dern ein. Live-Musik 
verführt zum Tanzen 
und Schunkeln. Wir 
würden uns über eine 
rege Teilnahme freuen 
und wünschen allen 
viel Spaß und Freude. 
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Zur Diamantenen Hochzeit von Lieselotte und Günther Hafemeister

Informatives

...vor allem Gesundheit!

Am 9. August 2007 feierten Lieselotte und Gün-
ther Hafemeister aus Karow das Fest der Diaman-
tenen Hochzeit. Seit 60 Jahren sind sie glücklich 
miteinander verheiratet. Manfred Spierling, als 
Gemeindevertreter aus Dorf Mecklenburg über-
brachte die Glückwünsche des Bürgermeisters 
und der Gemeinde. Ich schloss mich ihm an 
und so saßen wir in gemütlicher Runde, und die  
Jubilare erzählten mir etwas aus ihrem gemein-
samen Leben. 
Kennen gelernt haben sie sich in „Villa Karow“. 
„Unsere Eltern wohnten in dem Haus“, so Lie-
selotte Hafemeister. Sie arbeitete zu diesem Zeit-
punkt in Neubukow und kam nur an den Wo-
chenenden nach Hause. Günther Hafemeister  
war bei der Wehrmacht, in einem Urlaub 1942, 
kreuzten sich ihre Wege. Eigentlich wollten die 
beiden am 31. Oktober 1944, dem Silberhoch-
zeitstag der Eltern, heiraten, aber für diesen Tag 
bekam Günther keine Freistellung. So musste 
Lieselotte drei Jahre warten, bis 1947 ihr Gün-
ther aus der Gefangenschaft in Italien zurück-
kehrte. Getraut wurden beide von Pastor Win-
ter in Dorf Mecklenburg. „Gekocht hat unsere 
Tante und Fassbier gab es, wir hatten ja nichts 
in der Nachkriegszeit“, so der Jubilar. „Flitterwo-
chen hatten wir auch nicht. Dreschen mussten 
wir am nächsten Tag. Der Dreschkasten wurde 
von einem zum anderen gereicht und wir waren 
nun mal am 10. August dran“, erzählte mir die 
Jubilarin. Noch im selben Jahr zogen sie in das 
Haus, in dem sie heute noch wohnen. Nebenan 
wohnt der jüngste Sohn. Drei Kinder kamen im 
Laufe der Jahre. Während Günther Hafemeis-

ter viele Jahre in der Ziegelei in Dalliendorf als 
Meister arbeitete, kümmerte sich seine Frau um 
die Kinder. Später arbeitete sie unter anderem 
bei der OGS in Karow. Heute erfreuen sie sich 
an ihrem Garten, in dem Lieselotte Hafemeister 
noch kräftig werkelt. Stolz zeigte sie mir ihre Blu-
menpracht, denn Blumen haben es ihr angetan. 
Günther Hafemeister dagegen liest lieber, alles, 
was im in die Hände fällt. Was wünschen beide 
sich am meisten? Eigentlich kannte ich die Ant-
wort schon. Gesundheit, das ist das wichtigste in 
diesem Alter „...und dass wir beide die Eiserne 
Hochzeit in fünf Jahren gemeinsam feiern“, fügte 

Günther Hafemeister hinzu. Der heutige Hoch-
zeitstag wurde ruhig im kleine Kreise begangen, 
mit einer wunderschönen Torte. Angefertigt ex-
tra für diesen Tag mit einem Foto der Jubilare aus 
dem Jahre 1944. Beide konnten nicht so recht sa-
gen, ob es sich um das Verlobungsfoto handelte, 
egal, wunderschön war es trotzdem. 

Das Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
wünscht dem Jubelpaar viel Gesundheit  und 
noch viele gemeinsame Jahre im Kreise ihrer 
Lieben.

Ulrike Kunert

E

(
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Veranstaltungen  
im Kreisagrarmuseum  
Dorf Mecklenburg

Freitag, 31. August: 
Open-Air-Konzert mit „TORFROCK“ und Vor-
gruppe „Ohrenfeindt“ aus Hamburg auf dem 
Museumsgelände, Einlass ab 19 Uhr.
Karten noch im Vorverkauf (Tickethotline: 
03841 790020). Bitte ausgewiesene Parkplätze 
im Ort nutzen, auf dem Museumsgelände keine 
Parkmöglichkeit.

Sonnabend, 1. September und  
Sonntag 2. September, jeweils ab 10 Uhr: 
„Oldtimer & PS-Raritäten“, das Treffen mit 
allem, was Motor oder Räder hat.
Motorräder, Nutzfahrzeuge, Pkw, Traktoren und 
alles, was dazu gehört, geben sich die Ehre. Ein 
buntes Rahmenprogramm rundet das Treffen ab. 
Eintritt: 3,– Euro.

Falko Hohensee, Direktor

Weihnachtsgeschenk gefällig?

Das passende Weihnachtsgeschenk haben wir 
auch in diesem Jahr für Sie. Eine Eintrittskarte 
für „Das Feuerwerk der Volksmusik“ mit Fer-
nando Express, Marlene Charell, Freddy Breck, 
Sonja Christin, Jan Willem, Frank Raimond, Rei-
ner Kirsten und den Psayrer sind eine tolle Ge-
schenkidee. 

Veranstaltungen in der  
Mehrzweckhalle Dorf Mecklenburg

02.09.2007, 14.30 Uhr
Tanzkaffee mit Klaus-Jürgen Schnier

29.09.2007, 20.00 Uhr
Polizei- und Bürgerball 

30.09.2007, 14.30 Uhr
Herbstkonzert des Blasorchesters Dorf Meck-
lenburg mit den Gästen, Uwe Jensen, Ines Adler 
und den City-Dancern aus Berlin und wie im-
mer lädt das Orchester zu den beliebten Tanzrun-
den ein.

20.10.2007, 21.00 Uhr
Oldienacht mit der Oldie-Company

21.10.2007, 14.30 Uhr
„Sanfte Saxophonengel“ � Gerhard Schmidt

Archäologischer Abend über Wrackfunde  
in der Ostsee

Sommerfest bei Edeka Neukauf
Fünfzehn Jahre gibt es nun schon den Super-
markt in Bad Kleinen. Noch unter dem Namen 
„bona“ eröffnete er am 23. Juli 1992. Am 1. No-
vember 1993 übernahm ihn dann die Edeka-
Gruppe. Karl-Heinz Meier ist von Anfang an da-
bei, damals als Marktleiter, heute als Eigentümer. 
An die 4 Mio. Kunden konnte er bisher begrü-
ßen. Kein Wunder, denn vor allem guter Service 

zeichnet diesen Markt aus und dies gehört zu 
den Vorteilen gegenüber einem Discounter. So 
wurde das 15-jährige Bestehen zum Anlass ge-
nommen, um mit einem Sommerfest „Danke“ 
zu sagen. Mit einer Tombola, selbstgebackenem 
Kuchen und Verkostungen wurden die Kunden 
an diesem Tag verwöhnt.  

Ulrike Kunert

Die Firma Röstfein aus Magdeburg bot den Kunden frischen Kaffee an. 

Sicherlich haben alle Bürger unserer Region ir-
gendwann etwas von dem sensationellen Fund 
der Poeler Kogge Ende der 90er-Jahre vor dem 
Timmendorfer Strand gehört. Diese größte be-
kannte Kogge aus dem 14. Jahrhundert wurde 
in den Jahren danach mit viel Aufwand und 
wissenschaftlichem Eifer restauriert und ist seit 
der Fertigstellung meist im Wismarer Hafen zu 
entdecken.
Was hält das Meer sonst noch für Geheimnisse 
und Schätze verborgen?
Darüber kann uns der Unterwasserarchäologe 
Thomas Förster vom Deutschen Meeresmuseum 
in Stralsund Auskunft geben. Jahrelang war er 

selbst im Auftrag des Landesamtes im Taucher-
anzug in der Ostsee unterwegs, um versunkene 
Siedlungen und Reste maritimer Katastrophen 
zu erforschen. Die Ergebnisse dieser Exkursio-
nen stellt er uns mit interessanten Bildern und 
einem spannenden Vortrag vor.
Wir laden dazu alle Bürger der umliegenden 
Gemeinden ein. Der Eintritt ist frei, wir bitten 
jedoch um eine Spende zur Erhaltung des Ge-
bäudes der Kirche. Die Veranstaltung findet um 
19.30 Uhr am Mittwoch, dem 5. September 2007, 
in der Kirche Zurow statt. 

Martin Bettermann,  
Leiter der Jugendbauhütte Wismar 

2. Gallentiner Kinder- und Dorffest
Am 15. September findet in der Zeit 
von 14.00 bis 18.00 Uhr das 2. Gal-
lentiner Kinder- und Dorffest statt. 
Verbunden mit dem „Tag der offenen 
Tür“ in „Uli’s Kinderland“ gibt es wie-
der zahlreiche Kinderbelustigungen, 
Sportspiele und Wettkämpfe. 

Ein Trödel- und Krammarkt lädt zum 
Stöbern ein und bei Kaffee und Ku-
chen, Würstchen und Räucherfisch, 
Eis und kalten Getränken kann man 
sich von einem abwechslungsreichen 
Programm verwöhnen lassen. 

Ausklingen soll das Fest mit einem Tanzabend 
für Jung und Alt in der Zeit von 20.00 bis 01.00 
Uhr im Essensaal von „Uli’s Kinderland“.
Eintritt für den Tanz: 3,00 €

Das Organisationskomitee
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Hohen Viecheln, helau
Wie hieß es so schön beim Open-Air-Gottes-
dienst am 5. August in Hohen Viecheln: „Alles 
hat seine Zeit – die Trauer und das Lachen“.

Für Hohen Viecheln war es am 4. August soweit 
für die 5. Jahreszeit. Große und kleine Narren 
waren im Kostüm zu sehen – wer keins hatte –  
für Frau Cord mit Pinsel und Farbe kein Pro-
blem. Im Kirchenzelt, am Fischerstand und beim 
Showverein fand man sich zum Essen ein. Zur 
Kaffeezeit stand die Volkstanzgruppe mit reich-
lich Kaffee und tollem Kuchen bereit. Auch zur 
Unterhaltung war für jeden etwas da. Karussell, 
Quads, Bogenschießen, Plattdeutsch, Funken-
garde, Clown Dolli und die Gruppe Fantasia. Am 
Abend Aufregung pur! Geschunden haben wir 
uns, Tag ein, Tag aus und bekamen dafür reich-
lich, tollen Applaus. 
Gefeiert wurde bis in den Morgen, dann wurde 
es für den Abschied Zeit. 

Vielen Dank den Narren von nah und fern. Der 
Kirchgemeinde, der Volkstanzgruppe, dem Ang-
ler- und Segelverein, Frau Cord, der Fischerei 
Prignitz, der Funkengarde Bobitz, der Platt- 
snackerin Frau Duwe, der Feuerwehr, Frau  
Wudick, dem Marktkauf, der E.dis, der Spar-
kasse, dem Fremdenverkehrsverein, der Gemein-

dewirtschaft, Herrn Kuß der uns auch nachts mit 
Essen versorgte, unserem „Getränke Burkhard“ 
aus Lübow, meinen Kollegen vom ASB, den Mu-
sikern Heiko Ludwig und Marco Lange, unseren 
kleinen Tänzern Sina Malzahn und Nick Jantzer 
– ihr wart super! – und natürlich allen Einwoh-
nern und Gästen, die mit uns gefeiert haben. Bis 
zum nächsten Mal, wenn wir wieder den Alltag 
hinter uns lassen, denn „Alles hat seine Zeit“.

Marlies Fromm, Kultur- und Showverein

Veranstaltungen  
im Sport- und 
Kulturzentrum Bad Kleinen

1. September 2007, 21.00 Uhr

Ü-30-Party

15. und 16. September 2007

„O’ zapft is!“ Oktoberfest in Bad Kleinen
Los geht ’s am 15. September um 10.00 Uhr 
am Restaurant „Seeblick“ bei Familie Zacke mit 
Kinderbelustigungen. Um 11.00 Uhr startet die 
Pferdekutsche zusammen mit einer Blaskapelle  
und dem Bürgermeister mit seinen Gemein-
devertretern in Richtung Sporthalle. Um 12.00 
Uhr erfolgt der Bieranstich, „O’ zapft is!“ heißt es 
dann im Sportzentrum. Den ganzen Tag herrscht 
Bierzeltatmosphäre mit bayrischen Spezialitäten 
(dafür sorgt das Restaurant Seeblick) und selbst-
verständlich bayrischem Bier. Dazu gibt es Blas-
musik und für die Kinder vor der Halle unter 
anderem ein Karussell. 
Am 16. September ab 10.30 Uhr geht ’s dann mit 
einem zünftigen Frühschoppen weiter. An die 
Kinder ist auch gedacht. 
Sie werden mit einem Kin-
derprogramm unterhalten.
Diese Veranstaltung soll in 
den nächsten Jahren zur Tra-
dition in Bad Kleinen wer-
den, also „O’ zapft is!“.

29. September 2007, 15.00 Uhr

Erntedankfest
Plattdeutscher Nachmittag mit Bauer Korl, ei-
ner Musikgruppe und mecklenburgern Trach-
tentänzen.

TBS

Ausflug der Jugendfeuerwehr 
Beidendorf

Die Jugendfeuerwehr Beidendorf besuchte am 
30.06.2007 den Hansapark in Sierksdorf.
Nach den vielen Ausbildungs- und Trainings-
stunden für den Amts- und Kreisausscheid hat-
ten wir dort einen wunderschönen Tag mit viel 
Action.
Bei dem schönen Wetter haben wir es uns nicht 
entgehen lassen, mit jedem Karussell mindestens 
einmal mitzufahren, was uns immer wieder viel 
Freude bereitet hat.
Ich möchte mich auf diesem Weg bei den Ka-
meraden bedanken, die uns bei dem Ausflug so-
wie bei der Vorbereitung und Durchführung der 
Wettkämpfe unterstützt haben.

Zurzeit sind 6 Jungen und 5 Mädchen in unserer 
Jugendfeuerwehr organisiert.

Die Ausbildung findet in den Sommermonaten 
jeden 2. Freitag und in den Wintermonaten je-
den Freitag um 18.00 Uhr statt.
Kinder und Jugendliche, die Interesse haben, 
können uns gerne mal besuchen.

Für den Fall, dass jemand Mitglied der Jugend-
feuerwehr werden möchte, beträgt das Min-
destalter 10 Jahre.

Jugendwart, HLM Bernd Neumann

Das Boot der Kirchgemeinde war in diesem Jahr wieder 
mit dabei� Foto: Homepage Hohen Viecheln

Wir trauern um unseren langjährigen
Feuerwehr-Kameraden und Freund

Löschmeister

Andy Michels
dessen Tod uns sehr Betroffen gemacht hat.

Mit ihm verlieren wir aus unseren Reihen 
einen aufrichtigen, hilfsbereiten und enga-
gierten Kameraden und guten Freund,  der 
sich stets vorbildlich für unsere Feuerwehr 
eingesetzt hat.Wir werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Die Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Bobitz

	 Steffen Pittelkow	 Dennis Hein 
	 Wehrführer	 stellv. Wehrführer
    

Bobitz, im August 2007 

Nachruf
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Hohen Viecheln, helau Dambecker Sommerfest schlug dem Regen  
ein Schnippchen
Ein trotz des unbeständigen Wetters rundum 
gelungenes Sommerfest feierten die Dambecker 
mit ihren Gästen am ersten Juli-Wochenende. 
Trotz aller Befürchtungen, fanden erfreulich viele 
Gäste den Weg nach Dambeck.
Hier wurde schon am Freitagabend u. a. durch 
die Gruppe „Saitenspinner“ zum Mitmachen 
und Mittanzen animiert, erfreuten am Sonn-
abend „Potzblech“ und „Seen“ mit mitreißen-
den Auftritten die Ohren und eine liebevoll ins-
zenierte „Nostalgiemodenschau“ die Augen der 
Besucher.
Während dieser und auch den gesamten Sonn-
abendnachmittag hindurch ließen sich dann 
viele die unübertroffen leckeren Kuchenvaria-
tionen der Dambecker Frauen schmecken. Wer 
diese nicht probiert hat, war selbst Schuld.
Für die Kleinen war das Sommerfest mit Sicher-
heit viel zu kurz. Bei dieser Vielzahl von Mit-
mach- und Spieleangeboten fiel die Wahl schwer 
und manche Eltern waren bzw. wurden von ihren 
Sprösslingen regelrecht hin- und hergerissen.
Da gab es Spieleangebote vom Bauspielplatz, es 
durfte geritten werden, man konnte Holzspiel-
zeug basteln, ein Memoryspiel mitgestalten, Ke-
ramik selbst bemalen, jonglieren und nach Her-
zenslust auf einem historischen Kinderkarussell 
seine Runden drehen.

Die Großen verfolgten eine amerikanische Ver-
steigerung und hatten die Möglichkeit, in einer 
historischen Schmiede einen (Hobby-)Meister 
seines Fachs (im wahren Leben übrigens Pro-
fessor für Maschinenbau) über die Schulter zu 

schauen und ihn mit „kleinen  Aufträgen“ auf 
die Probe zu stellen.
Der Abend gehörte dann wieder ganz den Tanz-
lustigen. Selbst aus der Landeshauptstadt ka-
men Fans, um zur Musik, aufgelegt von Ro-
land Schmerl, und zur Disco mit Dirk zu tanzen. 
Selbst ein zwischenzeitlicher Schauer konnte kei-
nem die gute Laune verderben.

An dieser Stelle sei nun noch einmal allen, die 
zum Gelingen des diesjährigen Sommerfestes 
beigetragen haben, von ganzem Herzen gedankt. 
Gleichzeitig sei schon mal angekündigt, dass 
Ende September alle fleißigen Helfer noch ein-
mal zu einem gemütlichen Treffen eingeladen 
sind (der genaue Termin wird im nächsten „Weg-
weiser“ noch bekannt gegeben).� A. Müller

Brandschutz geht uns alle an

Unter diesem Motto gestaltete die FFw Lübow 
einen Tag zum Lernen und Kennenlernen an 
der Grundschule in Lübow. Auf dem Plan stand 
die Brandschutzerziehung in den Klassen eins 
bis vier, welche am Morgen mit einem theore-
tischen Einstieg begann. So wurde ein kleiner 
Einblick über den Aufbau und die Struktur sowie 
die Aufgaben der FFw Lübow gegeben. Anhand 
von anschaulichen Bildern und kleinen prakti-
schen Vorführungen wurden die grundlegenden 
Fragen: „Warum ist Feuer gefährlich?“ und „Was 

ist im Brandfall zu tun?“ erläutert. Im Anschluss 
ging es mit einer Alarmübung raus auf den Hof, 
wo es um das richtige Verhalten bei einer Evaku-
ierung der Schule ging. Auf dem Schulhof waren 
dann bereits Stationen vorbereitet, an denen die 
Kinder noch ein genaueren Einblick in die Feuer-
wehrarbeit bekommen sollten. Es wurde geklärt, 
wie viel Gewicht die Schutzausrüstung eines Feu-
erwehrmannes auf die Waage bringt, allein das 
versetzte die meisten schon in Erstaunen. Des 
Weiteren gab es Erläuterungen der umfangrei-

chen Ausstattung des Löschfahrzeuges, welche 
nicht nur zu bestaunen, sondern auch zum An-
fassen da war. Zum Abschluss dieses mal etwas 
anderen Schultages gab es eine Vorführung, bei 
der aufgezeigt wurde, welches Verhalten richtig 
ist, wenn sich Fett oder Öl in der Küche ent-
zündet hat und das dieses entgegen der meis-
ten Meinungen „NICHT“ mit Wasser gelöscht 
werden soll. Diesen ereignisreichen Tag in der 
Schule nahmen wir zum Anlass, den Kindern, die 
in den Sommerferien im Hort betreut wurden, 
einen noch tieferen Einblick in die Feuerwehr-
arbeit zu gewähren. So wurden an zwei weiteren 
Tagen das Gerätehaus besichtigt und das Lösch-
fahrzeug aus der Fahrzeughalle geholt. Es ging 
richtig zur Sache, Dosen durften mit richtigen 
Strahlrohren umgespritzt, Atemschutzmasken 
ausprobiert oder ein Hitzeschutzanzug angezo-
gen werden. 
Wer nun Lust bekommen hat sich, selbst einmal 
über die Technik der Feuerwehr zu informieren, 
oder mit dem Gedanken spielt, Mitglied in der 
Jugendfeuerwehr zu werden, ist recht herzlich 
eingeladen, bei einem unserer Ausbildungstage 
reinzuschauen. Mitglied darf jeder werden, der 
mindestens zehn Jahren alt ist. Zum Abschluss 
richte ich meinen Dank noch mal an die Kinder 
der ersten und zweiten Klassen der Grundschule 
Lübow, die uns so tolle Bilder für unser Feuer-
wehrgerätehaus gemalt haben.

Stefan Krohn, Gemeindejugendwart

Während der Nostalgiemodenschau
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Birkenstraße 33
23996 Bad Kleinen

Tel./Fax: 038423 556281
Mobil: 0171 8898847

Anzeige

Tag der offenen Tür  
in Lübow

„Viele kleine Leute
in vielen kleinen Orten,

die viele kleine Dinge tun –
können das Gesicht der Welt verändern.“

Wir laden alle wunderbar neugierigen Kinder 
und Erwachsenen aus der näheren und weiteren 
Umgebung ins Herz von Lübow ein.

Warum?: 	 Tag der offenen Tür

Wo? :	 Grundschule und Kindertagesstätte

Wann?: 	 Samstag, den 8. September 2007
		  10.00 Uhr

Die Mitarbeiterinnen der Kindertagesstätte und 
der Grundschule Lübow

Ferien in  
Mecklenburg-Vorpommern 
für das Schuljahr 2007/2008

Herbstferien	 22.10.2007 – 27.10.2007
Weihnachtsferien	 24.12.2007 – 04.01.2008
Winterferien	 04.02.2008 – 16.02.2008
Osterferien	 17.03.2008 – 26.03.2008
Pfingstferien	 09.05.2008 – 13.05.2008
Sommerferien	 21.07.2008 – 30.08.2008

Bewegliche Ferientage

Freitag, 23.11.2007
Montag, 26.11.2007 
Freitag, 02.05.2008

Ereignisreiches Jahr an „Tisa“

Mit einem fröhlichen „Auf Wiedersehen in sechs 
Wochen“ verabschiedete die Schulleiterin Frau 
Dr. Skodda die Schülerschaft der Verbundenen 
Regionalen Schule und Gymnasium in die Fe-
rien. Alle Schüler der Schule hatten sich vor der 
Zeugnisausgabe in der Mehrzweckhalle in Dorf 
Mecklenburg versammelt, um die besten Schü-
ler beider Schulzweige sowie die besten Sportler 
kennen zu lernen und auszuzeichnen. Erstmalig 
vergab der Förderverein der Schule Urkunden 
für beste Lernergebnisse sowie einen Büchergut-
schein als Anerkennung für fleißiges Lernen. 
Zu den ausgezeichneten Schülern gehören Kim 
Gazioch (Kl. 5), Anne Freitag (Kl. 8a), Anna Wulf 
(Kl. 11), Marie Gutsch und Lisa Liedte (beide Kl. 6)  
oder auch Harald Krause (Kl. 12). 
Die Schülerband „Plan B“ spielte und auch die 
Trommlergruppe unter der Leitung von Frau 
Radtke trat noch einmal auf. Mit dem ersten ei-
genen Song schickte die Schülerband ihre Mit-
schüler in die Ferien. 
„Eine tolle Idee, das Schuljahr so zu beenden“, 
war die Meinung von Schülern und Lehrern. „Es 
zeigt, dass wir zusammenwachsen“. 
Hinter den Schülern und Lehrern der Verbunde-
nen Schule liegt ein aufregendes, anstrengendes, 
aber auf alle Fälle ein erfolgreiches Jahr. Es be-
gann mit der ersten gemeinsamen Veranstaltung 
– der Namensverleihung „Tisa von der Schulen-
burg“  am 16.09. des vergangenen Jahres. Viele 
weitere Höhepunkte schlossen sich an. Beson-
ders im Sport traten gemischte Mannschaften  
der Schule sehr erfolgreich bei den verschiedens-
ten Wettkämpfen an. Über das gesamte Schuljahr 
verteilt, lief der Bundesschulsportwettbewerb 
„Jugend trainiert für Olympia“ – hier starteten 
unsere Schüler nicht nur in allen Altersklassen 
beim Volleyball, Handball und Fußball, son-
dern richteten auch sechs Vorrundenturniere 
in hoher Qualität aus. Neben mehreren Kreis-
meistertiteln und Regionalfinalteilnahmen wa-
ren die Glanzlichter unserer sportlichen Erfolge 
sicherlich der Vizelandesmeistertitel der Gesamt-
schulen im Volleyball und der 5. Platz der 10. 
Klassen beim Landesfinale „Jugend trainiert für 
Olympia“. Die Sportbegeisterung unserer Schü-
ler wird auch spürbar beim größten Sportevent 
des Kreises, den Kreisjugendsportspielen. Beim 
Leichtathletikfinale in Grevesmühlen holten un-
sere Wettkämpfer nicht nur über 30 Medail-
len, sondern erzielten auch absolute Spitzener-

gebnisse, wie Hannes Lipper aus der 7. Klasse 
mit 10,73 m im Kugelstoßen und Felix Unthan 
(Kl. 10) mit 10:09 Minuten im 3000-Meter-Lauf. 
Beim letzten Wettkampf des Schuljahres – den 
Leichtathletik-Schulmeisterschaften – zeigten 
die erreichten Ergebnisse wieder einmal das au-
ßergewöhnliche Engagement unserer Schüler. So 
erreichte die Siegerin der Mädchen der Klassen-
stufe 11, Maria Krebs, 13,7 sec. im 100-m-Lauf, 
4,12 m im Weitsprung und 7,40 m beim Kugel-
stoßen. Da kann man wirklich nur gratulieren!

Etwas anders als bei den Großen war der Sport-
tag für die Klassenstufen 5 bis 7 gestaltet. Hier 
fand ein „Spielesportfest“ statt, zu dem die Schü-
ler sich vorher schon  in Mannschaften eingeteilt 
und sich dazu extra tolle Namen ausgedacht hat-
ten, wie: „Simpsons“, „Killerbienen“ oder auch 
„VFL Sportskanonen“.  Alle kämpften begeistert 
um den ersten Platz im Frisbee, American Ball 
oder im Ringhockey. Geplant und durchgeführt 
wurde das Sportfest von den Mädchen der 12. 
Klassen, die mit viel Ehrgeiz an die Gestaltung 
des Tages bis hin zur Auszeichnung der besten 
Mannschaften heranging.

Als herausragende Ereignisse sehen die Schü-
ler auch die Teilnahme am internationalen Ju-
gendparlament in Hadsten an und auch den 
schon traditionellen Besuch eines dänischen 
Deutschleistungskurses. Wieder nahmen unsere 
Schüler erfolgreich an der Mathematikolympi-
ade teil oder auch an der erstmalig durchgeführ-
ten Olympiade der englischen Sprache. Letz-
ter großer Höhepunkt war dann für 42 Schüler 
der achten und neunten Klassen die Sprachreise 
nach England, auf der ganz besondere Erfahrun-
gen gesammelt wurden, unter anderem, dass mit 
den englischen Jugendlichen beim Fußballspiel 
nicht zu spaßen ist. Sprachliche Fortschritte ge-
hören wohl bei allen Teilnehmern zu den besten 
Erfahrungen. 

Was wird das nächste Schuljahr bringen? Diese 
Frage stellen sich die Lehrer der Verbunde-
nen Regionalen Schule und Gymnasium schon 
heute, denn die Planungen dafür laufen schon 
auf Hochtouren.

Doris Perten

Sportteil: Daniela Sydow, Wolfgang Virtel

Informatives
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Angelsportverein  
Bad Kleinen e.V.

Abangeln am  
22. September 2007

(Termin witterungsabhängig)
Treff ist um 7.00 Uhr am Anglerheim, 
außerdem ermitteln wir an diesem Tag 
unseren Vereinsmeister!

Sport

Fußballheimspiele des 
Mecklenburger SV
Achtung: 

Die Heimspiele finden zurzeit auf 
dem Sportplatz in Lübow statt!

Samstag, 08.09.2007, 
10.30 Uhr
MSV : SG Lübstorf/Burgsee SN
C-Junioren Kreisliga

Mittwoch, 12.09.2007, 
17.00 Uhr
MSV : TSG Gadebusch
E-Junioren Kreisliga

Samstag, 15.09.2007, 
9.00 Uhr
MSV : PSV Wismar I
E-Junioren Kreisliga

Sonntag, 16.09.2007, 
9.00 Uhr
MSV : FC Schönberg 95
F-Junioren Kreisliga
10.00 Uhr
MSV : TSG Gadebusch
D-Junioren Kreisliga
14.00 Uhr
MSV : VfL Blau-Weiß Neukloster
B-Junioren Kreisliga

Samstag, 22.09.2007, 
9.00 Uhr
MSV : VfL Blau-Weiß Neukloster
E-Junioren Kreisliga
10.30 Uhr
MSV : Neumühler SV
C-Junioren Kreisliga

Sonntag, 23.09.2007, 
9.00 Uhr
MSV : Burgsee Verein Schwerin
D-Junioren Kreisliga
10.30 Uhr
MSV : SG Brüsewitz/Lützow
B-Junioren Kreisliga

Anglerverein  
Lübow/Maßlow e.V.
Abangeln am 22. September 2007

Treff ist um 7.30 Uhr am 2. Badeteich  
in Lübow

Petri Heil!

74. Königsangeln in Bad Kleinen
Höhepunkt des  
Jahres 2007 war am 
14.07.2007 unser 
74. Königsangeln.
Von der Steinstr. 2 
wurde der Vorjah-
reskönig abgeholt 
und durch den Ort, 
mit Musik der Bau-
ernkapelle Bobitz, 
zum Anglerheim ge-
führt. Am See wur-
den alle 54 Teilneh-
mer vom Vorsitzen-
den empfangen und 
mit „Petri Heil – Petri Dank“ begrüßt. Nun galt 
es, auf dem Wasser mit Anglerglück, Wissen und 
Können, beim Friedfischangeln erfolgreich zu 
sein. Nach drei Stunden, bei durchwachsenem, 
aber trockenem Wetter musste nun die Waage 
entscheiden. Nach Auswertung wurden folgende 
Sieger ermittelt.

Senioren:
1. Platz	
Jürgen Wunderlich	 17 Fische	 6.367 Gramm
2. Platz	
Günther Clermont	 21 Fische	 6.121 Gramm
3. Platz	
Peter Fritz	 32 Fische	 5.932 Gramm

Junioren:
1. Platz	
Paul Grabbert	
19 Fische	
4.419 Gramm
2. Platz	
Peter Paschke	
22 Fische 	
4.322 Gramm
3. Platz	
Chris Block	
18 Fische	
3.268 Gramm
Sieger und Plat-
zierte wurden 

mit Pokalen und Blumen geehrt. Die gefange-
nen Fische, insgesamt 81,6 kg, wurden kosten-
los Rentnern und Gästen übergeben. Der erfolg-
reiche Angeltag wurde durch die Bauernkapelle 
Bobitz musikalisch umrahmt. Allen Sportfreun-
den und den Sponsoren, die zum Gelingen dieses 
schönen Sporttages beitrugen, sei hiermit herz-
lich gedankt. Als Sponsoren sind zu nennen: das 
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Fa. Jörn 
Clermont, Baugeschäft Riedel, Elektrotechnik 
Hischer, Baron Bau, Blumen-Fromme, Opel-
Autocenter-Wismar, Bad Kleiner Schankstuben, 
Dachdecker Dietmar Fischer, Fa. Marco Fust, Fa. 
Dietmar Trems und unsere Sparkasse M-NW mit 
Sachpreisen.� Canther, Vorsitzender
	  

Fröhliches Treiben auf dem Hundesportplatz  
in Bad Kleinen anlässlich des 30. Geburtstages
Lange im Voraus liefen schon die Vorbereitun-
gen für diesen Tag. Es sollte kein gewöhnliches 
Sommerfest werden, am 28.07.2007, sondern 
eine Geburtstagsparty anlässlich des 30-jährigen 
Bestehens des Hundesportvereins.
Die vergangene Zeit sollte noch mal aufleben. So 
wurde für alle Besucher eine kleine Fotocollage 
im Vereinshaus errichtet. Auch die Vereinszei-
tung ließ Erinnerungen erwachen.
Kurzum der Verein stellte ein Tagesprogramm 
zusammen und bereitete eine aufregende Ver-
anstaltung vor.
Um 13.30 Uhr eröffnete die Vorsitzende Astrid 
Kasten die Veranstaltung. Derweil brutzelte 
schon das Spanferkel am Spieß und auch das 
Polizeirevier Schwerin hatte mit der Fahrradco-
dierung begonnen. 
Nach der Begrüßung der Gäste übernahm der  
2. Vorsitzende, Jörg Dreier, das Wort und stellte 
die Vereinsmitglieder und ihre Hunde vor. Un-
ter seinen Erklärungen zeigten die Mitglieder ein 
kleines Repertoire aus dem Hundesport. 
In der Kaffeepause ließ der Andrang beim Tier-
arztcheck und dem Hair-Cosmetic-Team Wis-
mar kaum noch zu wünschen übrig. 
Der Höhepunkt war der Staffellauf, in dem so 
manche Tücke steckte. Nicht nur für die Gäste, 
sondern auch für die Mitglieder war es eine große 
Herausforderung, den Parcours zu durchlaufen. 
Hier konnte wieder mal bewiesen werden, wie 
umweltsicher und arbeitsbereit unsere Hunde 
sind. Am Ende fand natürlich eine Siegerehrung 
statt. Über die Preise staunten die Teilnehmer 
nicht schlecht. Mitglieder und Gäste ließen den 
Abend noch gemütlich ausklingen mit einer or-
dentlichen Portion Schwein vom Spieß!

Der Hundesportverein e.V. möchte sich auf die-
sem Wege noch mal recht herzlich bei all denen 
bedanken, die bei den Vorbereitungen hilfreich 
zur Seite standen.
Ein großes Dankeschön auch an alle Gäste, die 
mit uns feierten und eine kleine Spende übrig 
hatten.
Ein ganz persönlicher Dank gilt:
–	 dem Polizeirevier Schwerin
–	 der Tierartzpraxis Schröder & Fechner aus 

Wismar
–	 dem Hair-Cosmetic-Team Wismar
–	 der Gemeinde Hohen Viecheln – für die Sitz-

möglichkeiten
–	 Herrn Jörg Clemont – für den Grill
–	 Frau Karin Hecht – für das Verkaufen der 

Vereinszeitung
–	 Frau Paus und Frau Schulz – für den netten 

Verkauf von Kaffee und Kuchen
–	 Firma Hecht & Co – für den Mutterboden

Der Vorstand des HSV Bad Kleinen e.V.

Angelo Hopp und Hündin Jule beim Staffellauf
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Service-Tel.: 0385 / 755 2 755
Montag bis Freitag: 7:30-19:30 Uhr 
Störungsannahme: 0385 / 755 111

ENERGIE FÜR UNSERE REGION www.wemag.com

Wir gratulieren zum Geburtstag
Frau Luise Sack	 Gallentin	 zum 	80. 	am 	 2. September
Herrn Karl Dyga	 Bad Kleinen	 zum	 76.	 am 	 3. September
Frau Wanda Rothe	 Bad Kleinen	 zum 	85. 	am 	 6. September
Herrn Peter Canther	 Bad Kleinen	 zum	 75.	 am	 7. September 
Frau Margarete Mollenhauer	 Bad Kleinen	 zum 	87. 	am 	 10. September
Herrn Jakob Ratke	 Bad Kleinen	 zum 	80. 	am 	 12. September
Herrn Gerhard Richter	 Hoppenrade	 zum	 75.	 am	 14. September
Frau Hildegard Preuß 	 Bad Kleinen	 zum 	82. 	am 	 16. September
Frau Irmgard Brauch	 Bad Kleinen	 zum 	81. 	am 	 16. September
Frau Anneliese Bartz	 Bad Kleinen	 zum 	76. 	am 	 19. September
Frau Doris Cravaack	 Bad Kleinen	 zum	 70.	 am	 19. September
Herrn Otto Sommer	 Gallentin	 zum	 75.	 am	 20. September
Frau Hilde Zarnekow	 Bad Kleinen	 zum 	81. 	am 	 21. September
Herrn Rudolf Riedel	 Bad Kleinen	 zum 	78. 	am 	 22. September
Frau Minna Volk 	 Bad Kleinen	 zum 	83. 	am 	 23. September
Frau Getruda-Jadwiga Nowak	 Bad Kleinen	 zum	 75. 	am	 23. September
Frau Brigitte Juckel	 Bad Kleinen	 zum	 70. 	am	 25. September
Frau Marta Schulz	 Bad Kleinen	 zum 	91. 	am 	 26. September
Frau Eva Hedtke	 Bad Kleinen	 zum 	93. 	am 	 29. September

Frau Anna Siggelkow	 Barnekow	 zum 	88. 	am 	 26. September

Frau Edelgard Hahn	 Scharfstorf	 zum 	81. 	am 	 3. September
Herrn Harald Kilgus	 Dalliendorf	 zum 	84. 	am	 4. September
Herrn Heinrich Wilde	 Bobitz	 zum	 80. 	am 	 5. September
Frau Minna Thulke	 Beidendorf	 zum 	81.	 am 	 9. September
Frau Luise Wenzel	 Beidendorf	 zum 	86. 	am 	 11. September
Herrn Paul Zirzow	 Beidendorf	 zum 	77. 	am 	 11. September
Frau Hanni Klautke	 Grapen Stieten	 zum 	77. 	am 	 12. September
Frau Else Roosse	 Bobitz	 zum 	95. 	am 	 14. September
Herrn Erich Giese	 Groß Krankow	 zum 	81. 	am 	 14. September
Herrn Walter Paap	N euhof	 zum 	76. 	am 	 15. September
Frau Ilse Schmidt	N euhof	 zum	 70.	 am	 15. September 
Frau Ella Winter	 Tressow	 zum 	87. 	am 	 16. September
Frau Anna Wenner	 Bobitz	 zum	 82. 	am 	 16. September
Frau Margarete Reimann	 Dambeck	 zum 	90. 	am 	 17. September
Frau Hildegard Bussler	 Bobitz	 zum	 75.	 am	 17. September
Frau Hildegard Ernst	 Bobitz	 zum	 75.	 am	 17. September
Frau Käthe Beier	 Dambeck	 zum 	87. 	am 	 19. September
Frau Elvira Krüger	 Bobitz	 zum 	76. 	am 	 21. September
Herrn Günter Neumann	 Bobitz	 zum 	81. 	am 	 22. September
Frau Christa Heyduk	 Beidendorf	 zum 	78.	 am 	 26. September
Frau Lucie Schwarz	R astorf	 zum 	77. 	am 	 26. September
Frau Elfriede Urban	 Bobitz	 zum 	80. 	am 	 27. September

Frau Frieda Möller	 Dorf Mecklenb.	 zum	 75.	 am	 2. September
Frau Gertrude Thegler	 Dorf Mecklenb.	 zum 	89.	 am 	 6. September
Frau Elfriede Peters	 Dorf Mecklenb.	 zum 	80. 	am 	 7. September
Frau Maria Thoma	 Karow	 zum 	78. 	am 	 14. September
Herrn Olaf Gemballa	 Dorf Mecklenb.	 zum 	82. 	am 	 16. September
Herrn Anton Ziegler	 Dorf Mecklenb.	 zum 	82. 	am 	 18. September
Frau Herta Müller	 Karow	 zum 	88. 	am 	 19. September

Frau Irmgard Brzoska	 Dorf Mecklenb.	 zum	 70.	 am	 20. September	
Frau Elli Damm	 Karow	 zum	 83.	 am	 21. September
Herrn Henry Kolb	 Dorf Mecklenb.	 zum 	82. 	am 	 21. September
Frau Gertrud Greve	 Dorf Mecklenb.	 zum 	84. 	am 	 23. September
Herrn Arno Klammer	 Dorf Mecklenb.	 zum	 70.	 am	 23. September
Herrn Hans Polzin	 Dorf Mecklenb.	 zum 	76. 	am 	 24. September
Herrn Helmut Wodars	 Karow	 zum	 70.	 am	 26. September
Frau Grete Lohmann	 Dorf Mecklenb.	 zum 	76. 	am 	 29. September

Herrn Hubert Peters	 Groß Stieten	 zum 	81. 	am 	 4. September
Herrn Manfred Brunzlow	 Groß Stieten	 zum 	78. 	am 	 8. September
Herrn Siegfried Wohlang	 Groß Stieten	 zum 	76. 	am 	 9. September

Herrn Rudolf Fornacon	 Moltow	 zum 	82. 	am 	 2. September
Frau Natalia Skwarek	N eu Viecheln	 zum	 76. 	am 	 4. September
Herrn Günter Völter	 Hohen Viecheln	 zum 	79. 	am 	 11. September
Frau Gertrud Fitzer	 Hohen Viecheln	 zum 	96. 	am 	 16. September
Frau Irma Schmietendorf	 Hohen Viecheln	 zum 	86. 	am 	 18. September

Frau Katharina Buuck	 Levetzow	 zum 	85. 	am 	 4. September
Frau Frieda Jorzyk	 Lübow	 zum 	83. 	am 	 5. September
Herrn Georg Müller	 Lübow	 zum	 75.	 am	 6. September
Herrn Herbert Vogel	 Lübow	 zum	 70.	 am	 7. September
Frau Frieda Glanden	 Greese	 zum 	96. 	am 	 12. September
Herrn Franz Kießlich	 Triwalk	 zum 	90. 	am 	 18. September
Frau Irma Dargel	 Levetzow	 zum 	82. 	am 	 19. September
Frau Elisabeth Lapsien	 Lübow	 zum 	87. 	am 	 27. September

Frau Anita Voß 	 Ventschow	 zum 	81. 	am 	 7. September
Frau Stanislawa Wiechmann	 Ventschow	 zum 	80. 	am 	 7. September
Frau Hannelore Lahser	 Ventschow	 zum	 75.	 am	 13. September
Frau Gerda Weber	 Ventschow	 zum 	80. 	am 	 20. September
Frau Helga Glas	 Ventschow	 zum	 70.	 am	 22. September
Frau Marie Ziemann	 Ventschow	 zum 	84. 	am 	 26. September
Herrn Horst Conrad	 Ventschow	 zum 	81. 	am 	 27. September
Frau Helga Federow	 Ventschow	 zum 	78. 	am 	 30. September

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern 

Paul und Herta Bussler
am 6. September 2007 in Dalliendorf

Heinrich und Ludmilla Wilken
am 20. September in Tarzow

Martin und Ursel Neumann 
am 20. September in Ventschow

Christof und Adelheid Gebhardt
am 20. September in Kleekamp

Christian und Annelore Möller
am 21. September in Dorf Mecklenburg

Heinz und Hannelore Felske 
am 27. September in Lübow

Trainingslager SV Bad Kleinen, Abteilung Reiten
Am 7. und 8. Juli 2007 hatte die Abteilung Reiten zum diesjährigen Trainings-
lager auf den Reiterhof Thielke geladen. Acht Reiterinnen vom Sportverein Bad 
Kleinen und fünf Reiterinnen vom Sportverein Strameuß folgten dieser Einla-
dung. Wissbegierig verfolgten die Mädchen die Lektionen der Trainerin Frau 
Reck und der Übungsleiterin Frau Jünemann. Die Aufregung war groß, denn 
am nächsten Tag sollten die Prüfungen „Kleines Hufeisen“ und „Großes Huf-
eisen“ stattfinden. Alle Reiterinnen hörten aufmerksam zu und waren bemüht, 
sich das Wissen anzueignen. Der erste Tag im Trainingslager endete mit einer 
gemütlichen Grillrunde. Am zweiten Tag war es soweit, alle Reiterinnen zeigten 
dem Pferdesportrichter, Herrn Piper, ihr Können. 
Die Prüfungen zum „Kleinen Hufeisen“ bestanden: 
Lena Cladow, Miranda Dietrich, Gina Horn, Ina Spierling – SV Bad Kleinen
Judith Schwarz, Betti Thissenhusen – Reitverein Strameuß
Die Prüfung zum „Großen Hufeisen“ bestanden:
Nele Heilmann, Lea Kinne, Marie Legler, Lena Hellbusch – SV Bad Kleinen
Josepha Michaels, Jasmin Stollberg, Lisa Nerstheimer – Reitverein Strameuß
Alle Sportlerinnen waren über ihre Urkunden, Abzeichen und Präsente sehr 
erfreut. Ein herzliches Dankeschön auch an die Eltern, die unsere Reiterinnen 
betreut und versorgt haben. Zu Beginn des nächsten Schuljahres scheiden einige 
Reiterinnen aus, deshalb haben wir freie Kapazitäten, um wieder neue Mädchen 
und Jungen in unsere Abteilung aufnehmen zu können. 
Bei Interesse bitte jeden Donnerstag und Samstag auf dem Reiterhof Thielke 
melden, wir freuen uns auf euch. � H.-P. Kalweit, Abteilung Reiten

❀

❀

❀
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Biete Sprachunterricht an
(Deutsch/Englisch) 

als individuellen, problem- 
orientierten Einzelunterricht
–	 Schüler (Nachhilfe)
–	 Erwachsene (Intensivkurs Englisch für 

Anfänger und Fortgeschrittene)
–	 Firmenangehörige (Weiter-, Fortbildung: 

Wirtschafts- und techn. Englisch)
–	 kulturelle, wirtschaftliche Beratung im 

sprachlichen Rahmen 
–	 Coaching

Haben Sie Interesse an sprachlichen Kennt-
nissen? Rufen Sie an und informieren Sie sich!
Erweitern Sie Ihr Wissen – besuchen Sie die 
Kurse!

Margret Schmidt 
Alte Dorfstraße 26  

23996 Bobitz/OT Saunstorf
Tel.: 038424 20763, Handy: 0170 7770686 

E-Mail: carl-wilhelm.Schmidt@t-online.de

Premium Partner

VH 400 
600,00 E

Landmaschinen- und Fahrzeugvertrieb  
Dorf Mecklenburg GmbH

Wir beraten Sie gern!

Am Wallensteingraben 6A  
23972 Dorf Mecklenburg

Tel.: 03841 790918 · Fax: 790942 
www.landmaschinen-vertrieb.de

Locker
vom Acker

Motorhacke VH 400. Mit kraftvollem Motor und schlanker Bauweise.
Ideal geeignet für eng stehende Kulturen auf mittelschweren Böden.

Dank euch  
war das Fest wunderbar!

Hochzeit am 11. August 2007
Ein besonderer Dank an unsere Eltern, an Lothar 
und Hertha, Dani, Anita, Heinz, Manja und Theo 
für die tolle Unterstützung und die wunderbaren 
Überraschungen, Lutz, der alles im Blick hatte, Ute 
für die tollen Fotos, den fleißigen Bienen Hanne 
und Kerstin, der MZH Dorf Mecklenburg, DJ 
„Bechi“, Cordula für den schönen Brautstrauß 
sowie der Fleischerei Dargel und dem Partyser-
vice Rehwald.

Vielen Dank sagen
Anja & Daniel Wegener,  geb. Schäfer  

mit Laura Sophie  
und Tim

Wir danken allen 
Verwandten,  
Freunden,  
Arbeitskollegen 
und Nachbarn für 
die zahlreichen 
Glückwünsche und 
Geschenke anläss-
lich unserer  
unvergesslichen

Für die vielen Glückwünsche, Blumen,
Geschenke und Überraschungen 
anlässlich unserer 

Silberhochzeit
möchten wir uns bei allen Verwandten,

Freunden und Bekannten  
recht herzlich bedanken.

Ein besonderes Dankeschön gilt  
unseren Kindern, Geschwistern, Nichten  

und Neffen, weiterhin Marion,  
Heidi, Beate und Conny vom  

Damenclub (DFD) und unserem Musiker  
Roland Schmerl, die alle dafür sorgten, 
dass unsere Feier unvergesslich bleibt. 

Danke möchten wir auch dem Team der 
Kita Dorf Mecklenburg, dem Volkschor 

Dorf Mecklenburg e.V. und der  
Freiwilligen Feuerwehr  

Beidendorf sagen.

Sylvia und Christian Rehork
Beidendorf, den 29. Mai 2007 

Reihenmittelhaus in 
Beidendorf zu verkaufen

Baujahr: 1994
90 m2 Wohnfläche und 191 m2 Grundstück

mit Stellplatz, 4 Zimmer, Küche, 2 Bäder 
und 1 Hauswirtschaftsraum

Dachboden kann noch ausgebaut werden

VB: 90.000 €

Bei Interesse bitte melden unter der  
Telefonnummer: 038424 20201

Angebot des Monats: Ferienhaushälfte am Schweriner See

Christiane Bartz, gepr. Immobilienfachwirtin IHK
Viechelner Chaussee 6, Bad Kleinen, Tel. 51680 oder 0172 3016415

–	 verputzte DHH  mit Wintergarten, modernisiert
–	 ca. 70 m2 Wohnfläche, ca. 314 m2 Grundstück
–	 2 Zimmer, Duschbad, WC, Küche, Wintergarten 
–	 top Zustand inklusive Inventar, inkl. Kaminofen
–	 VHB: 85.000 € zzgl. NK

Hauptstraße 24 · 23996 Bad Kleinen
www.abacus-hausverwaltung.de
Telefon: 038423 55669-0

Neubau eines Büro- u. Geschäftshauses in Bad Kleinen geplant
– direkt am Bahnhofsvorplatz zur Miete oder Kauf –

Nutzfläche ab ca. 35 m2, in guter und zentraler Lage, Miete ab 7,– EUR zzgl. NK u. MwSt.,
– ein Kauf zu mietähnlichen Konditionen ist auch möglich mit MwSt.-Ausweis! –

Endreihenhaus in Bad Kleinen, Rotdornweg 9 zu verm.: ca. 120 m2 Wohnfl., 5 Zimmer, 
EBK, Bodenbelag, Vollbad, Gäste-WC, Grundstück, Miete 580,00 EUR zzgl. NK, Kaution

2-Zimmer-Whg. in Bad Kleinen, Gallentiner Ch. 3 zu vermiet.: ca. 63 m2 Wohnfl., Boden-
belag, Wannenbad, gr. Balkon, Keller, Stellpl., Miete 300,00 EUR zzgl. NK, Kaution, Court.

Preisgünstig Wohnen 
– Steinstraße –
Bad Kleinen

Modernisierte	 2 2/2-R.- u. 3-R.-Wohnung
	 ab 399,– € (m. Balkon)
Modernisierte	 2 ½ -R.-Wohnung 
	 ab 355,– € (m. u. o. Balkon)
und	 2-R.-Wohnung 
	 ab 315,– € (m. u. o. Balkon)
zum sofortigen Bezug

Weitere Angebote, auch Stellplätze auf Nachfrage

Neue Aktion (nur für Neumieter)

Beim Bezug einer 2 ½ -R.- o. 3-R.-Wohnung  
im August oder September 2007 erhalten Sie 
insgesamt für 6 Monate einen Rabatt von  
20 % auf die Grundmiete sowie einen kosten-
losen Stellplatz. 
Familien mit Kindern erhalten einen Zusatz-
rabatt von 10 % während der ersten 3 Monate 
der Mietzeit.

Steinstraße 36 · 23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 493, Fax: 51447

Wohnungsbaugenossenschaft  
Bad Kleinen eG
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Redaktionsschluss für die Septemberausgabe 2007 ist am 13. September 2007. Erscheinungstag ist der 26. September 2007.

Diakonie
Wir bieten an: 
–	 Alten- und Krankenpflege 
–	 Verleih von Pflegehilfsmitteln 
–	 Leistungen über Pflegeversicherung 
–	 Familienpflege 

Soziale Dienste und Betreuung 
–	 Hauswirtschaftshilfe 
–	 Mittagessen nach Hause 
–	 offene Altenarbeit 
–	 Beratung 

Sprechzeiten:	 Mo.–Fr. von 13.00–14.00 Uhr 
		  oder nach Vereinbarung  

WIR SIND FÜR SIE DA! 
Sozialstation Bobitz 
Dambecker Straße 12a 
Telefon 038424 20296

Helfen ist unsere Aufgabe
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Verleih + Beschaffung von Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Erste-Hilfe-Ausbildung
•	 Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Gallentiner Chaussee 9, 23996 Bad Kleinen

S
Arbeiter-Samariter-Bund

–	 Sozialstation
	 Bad Kleinen

Annoncen

August
Vignette: Doreen Liewert
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Regina Schmidt

Private Häusliche 
Kranken-, Alten- und  
Urlaubspflege

Dorfstraße 18, 23966 Groß Krankow
Büro: Dorfstraße 2
23996 Lutterstorf (Mo.–Fr. 9.00–14.00 Uhr)
Tel.: 038424 22544, Fax: 038424 22962
Handy: 0177 7075860
Der Dienst am Nächsten ist uns ein Bedürfnis.
	 fachkompetente Versorgung nach ambulanten 

und stationären Operationen
	 Kranken- und Altenpflege
	 Haus- und Familienpflege
	 Pflegeberatung
	 Hausnotruf 

Hauswirtschaft
	 besondere Termine nach Vereinbarung

STENDER
    TIHL®DIENST

Bautechnik
Gartentechnik

Hauptstraße 17 · 19417 Ventschow 
Telefon: 038484 6310

Vertrieb – Reparatur – Verleih

Montag – Freitag	 6.30 – 17.00 Uhr
Samstag	 8.00 – 12.00 Uhr

Mit Kompetenz, Flexibilität und Beratung vor Ort bieten wir:

Koppelweg 4
23996 Bad Kleinen

Ihr Fachmann fürs Dach

Dachdeckermeister
Dietmar Fischer

Tel.:	 038423 50233
Fax:	 038423 55373

	Dachstuhlreparatur
	Dachklempnerarbeiten
	Flachdach- und Terrassenabdichtung
	Flachdachdämmung

	Steildacheindeckung
	Dachwohnraumfenster, inkl. Zubehör
	Gaupen- und Schornsteinverkleidung
	Zwischen- und Aufsparrendämmung

Für die zahlreich  
bekundete 
Anteilnahme  
zum Ableben 
meines Mannes und unseres Vaters

Jörg Günther
möchten wir uns auch im Namen  

aller Angehörigen bedanken.

Heike, Astrid und Wiebke Günther
Bad Kleinen, im Juli 2007 

Es gibt keine großen Entdeckungen und  
Fortschritte, solange es noch ein unglückliches 

Kind auf Erden gibt.
Albert Einstein

Bauernregel
September schön in den ersten Tagen,  

will den ganzen Herbst ansagen.

Bleiben die Schwalben lange,  
so sei vor dem Winter nicht bange.


